
Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Glattbach
Nr. 47	 21. November 2025� 68. Jahrgang

Rathaus Glattbach 
Telefon 34 91 - 0
poststelle@glattbach.bayern.de

Öffnungszeiten
Montag – Freitag 	 8.00 – 12.00 Uhr
und Donnerstag	 14.00 – 18.00 Uhr

Bürgerservicebüro
Montag zusätzlich bis 13.00 Uhr
E-Werk / W-Werk
Montag zusätzlich bis 13.00 Uhr 
Dienstag u. Mittwoch geschlossen
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– Alle Angaben ohne Gewähr –

Bereitschaftsdienste

Feuerwehr� 112
Rettungsleitstelle� 112
Polizei� 110
Hausarzt-Notruf� 116 117 
Bei akut lebensbedrohlichen Erkrankungen, dem Notfalleinsatz sowie der Vermitt-
lung von Krankentransporten ist die Rettungsleitstelle des Roten Kreuzes zuständig,  
erreichbar unter der Rufnummer 112.

Notrufe

Samstag, Sonntag und Feiertag:� 8.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch und Freitag:� 13.00 bis 22.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag:� 18.00 bis 22.00 Uhr

Bereitschaftspraxis am Klinikum Aschaffenburg

Während der Geschäftszeiten, das ist Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 12.00 und 
12.45 bis 16.00 Uhr und Freitag von 7.00 bis 13.00 Uhr, ist der Bereitschaftsdienst unter 
der Telefon-Nr. 06021 34 91 40 zu erreichen.
Außerhalb dieser Geschäftszeiten ist ein Bereitschaftsdienst über die Wach- und 
Schließgesellschaft in Aschaffenburg unter der Telefon-Nr. 06021 38 03 - 751 zu erreichen.  
Der Bereitschaftsdienst erstreckt sich nur auf Störungen bis zur Hausanschlusssicherung 
bzw. bis zur Wasseruhr.

Bereitschaftsdienst der Gemeindewerke  
(Elektrizitäts- und Wasserversorgung)

Notruf� 08 00 / 6 24 67 73
Gasversorgung Main-Spessart GmbH

Während der Zeiten 
Montag bis Freitag von 7.30 bis 21.00 Uhr und Samstag von 8.00 bis 18.00 Uhr ist der 
Störungsdienst unter der Telefon-Nr. 0 60 21 / 33 47 - 86 zu erreichen.
Außerhalb dieser Zeiten über die Wach- und Schließgesellschaft 
Telefon-Nr. 0 60 21 / 38 03 - 7 51

Elektrizitätswerk Goldbach-Hösbach GmbH & Co. KG 
EWG MediaNet Telekommunikation

Hösbach, Brunnenstraße 40,  
Telefon 0 60 21 / 5 66 66

Pflegestützpunkt  Glattbach 
Hauptstraße 56 
Telefon 0 60 21 / 6 29 25 40
Öffnungszeiten: 
Mo., Di. u. Do. von 10.00 bis 12.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung

Caritas Sozialstation  
St. Stephanus e.V.Telefon 0 60 21 / 6 29 25 43

E-Mail: naechstenhilfe@gmx.de

Nächstenhilfe Glattbach

Telefon 0 60 21 / 6 29 25 44 
E-Mail: dorfbus@gmx.de

Dorfbus Glattbach

Telefon 0 60 21 / 92 07 67 - 0

Katholisches Pfarramt

Hauptstraße 95  
(in der Glattbacher Zettelstub’) 
Telefon 0 60 21 / 41 23 27

Öffnungszeiten: 
Mo. und Mi. – Fr.� 8.00 bis 18.00 Uhr
Di.� 8.00 bis 13.00 Uhr
Sa.� 8.00 bis 13.00 Uhr

Postagentur Glattbach

Glattbach, Hauptstr. 56 
Telefon 0 60 21 / 42 34 23
Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr.� 8.00 bis 12.30 Uhr  
Mo., Di., Do., Fr.� 14.30 bis 18.00 Uhr 
Sa.� 9.00 bis 12.30 Uhr  
Mittwochnachmittag geschlossen!

Mühlen-Apotheke

Freitag, 21. November 2025
	 Bahnhof-Apotheke, Aschaffenburg
 	L udwigstr. 2, Tel.: 06021 / 398 90
	 Apotheke am Schlosspark, Alzenau,
	 Bezirksstraße 30, Tel.: 06023 / 9173644

Samstag, 22. November 2025
	 Rats-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Althohlstr. 15, Tel. 06021 / 95871

Sonntag, 23. November 2025
	 Stern-Apotheke, Mainaschaff, 
	 Jahnstraße 16, Tel.: 06021 / 73400
	 Hirsch-Apotheke, Haibach,
	 Freiheitstraße 3, Tel. 06021 / 68022

Montag, 24. November 2025
	 Erthal-Apotheke, Aschaffenburg,
 	 Erthalstr. 18, Tel.: 06021 / 26888

Dienstag, 25. November 2025
	 St. Josef-Apotheke, Aschaffenburg,
 	 Dämmer Tor 6, Tel.: 06021 / 412704
	 Rosen-Apotheke, Haibach
	 Alois-Wenzel-Str. 3, Tel. 06021 / 61888

Mittwoch, 26. November 2025
	 City-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Goldbacher Str. 2, Tel.: 06021 / 30840

Donnerstag, 27. November 2025
	 Mohren-Apotheke, Aschaffenburg,
	 Goldbacher Straße 7, Tel. 06021 / 24810
	 Castell-Apotheke, Stockstadt, 
	 Hauptstr. 8, Tel.: 06027 / 1771

Freitag, 28. November 2025
	 Adler-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Burchardtstr. 9, Tel.: 06021 / 470049

Die Dienstbereitschaft beginnt
jeweils ab 8.30 Uhr früh und endet 
am nächsten Tag um dieselbe Zeit. 

Weitere Apotheken finden Sie auf 
der Homepage der Bayerischen 

Landesapothekenkammer: 
https://www.blak.de/notdienst/
oeffentliche-notdienstsuche/

umkreissuche

Dienstbereite
Apotheken

im Roncalli-Zentrum, 06021/6292707
Mail: buecherei-glattbach@gmx.de
Unsere Öffnungszeiten: 
Montag: � 9.00 – 10.00 Uhr
Dienstag: � 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: � 18.30 – 20.00 Uhr 
Samstag: � 17.00 – 18.00 Uhr
Sonntag: � 11.00 – 12.00 Uhr

Bitte an Feiertagen und in den Ferien
abweichende Öffnungszeiten beachten!

Katholische Öffentliche  
Bücherei Glattbach
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Öffnungszeiten des Recyclinghofes 
im Bauhof (Wiesengrund):
	 montags von 16.00 – 19.00 Uhr 
	 samstags von 10.00 – 13.00 Uhr

kostenlose Windelentsorgung
(Container)

Folgende Wertstoffe werden hier an-
genommen:
Bauschutt (rein), Eisen, Aluminium, 
Alufolie, verwertbare Brillen, Schuhe, 
Styropor (rein-weiß), Holz (keine Jä-
gerzäune, nicht druckimprägniert!), 
Fillchips, Kork, CDs, Toner, Farbkar-
tuschen, Tintenstrahlpatronen u. PU-
Schaumdosen.

Dringend hinweisen möchten wir, 
dass
– �nur rein weißes Verpackungs- 

styropor erfasst werden darf,
– �keine Dämmmaterialien (= Abfall) 

untergemischt werden dürfen,
– �die Styropor-Chips separat zu er-

fassen sind.
Grünabfälle und Rasenschnitt
(kostenpflichtig laut Aushang)

— — — — —
Restmüllsammlung:
	 Montag, 01.12.2025

Biomüllsammlung:
	 Montag, 24.11.2025

Papiertonne:
	 Mittwoch, 15.12.2025

Gelber Sack:
	 Donnerstag, 04.12.2025

Umladestation zur Anlieferung von 
Restmüll:
	O bernburger Str. 25,
	 63741 Aschaffenburg (Nilkheim)
	 Tel.: 0 60 21 / 8 38 31
	 Fax: 0 60 21 / 8 97 42

Kreisrecyclinghof zur Anlieferung 
von Wertstoffen:
	O bernburger Str. 25, 
	 63741 Aschaffenburg (Nilkheim)
	 Tel.: 06021 / 394 74 74

Öffnungszeiten für Umladestation 
und Kreisrecyclinghof:
	 Montag - Freitag� 8.00 - 16.30 Uhr
	 Samstag� 8.00 - 13.00 Uhr

Grünabfallsäcke für die Grünabfall-
sammlung in Glattbach
Grünabfallsäcke gibt es auch in der 
„Glattbacher Zettelstub“ (Hauptstraße 
95) zum Preis von 0,50 Euro pro Sack.
Grünabfallsäcke sind verwendbar für 
kompostierbare Gartenabfälle (Laub, 
Rasenschnitt, Pflanzenreste) und kön-
nen bei der Grünabfallsammlung be-
reitgestellt werden.

Die Umwelt-Ecke

Aus dem Rathaus

Maßnahmen bei längeren Stromausfällen in Glattbach

Bei Stromausfällen, die länger als 15 Minuten andauern, wird das Feuer-
wehrhaus besetzt.
Die Glattbacher Feuerwehrführung entscheidet über die weitere Vorgehensweise 
und ob weitere Einsatzkräfte alarmiert werden. Das Stromaggregat, welches das 
Glattbacher Feuerwehrhaus autark mit Strom versorgt, wird in Betrieb gesetzt.
Es erfolgt eine Kontaktaufnahme zu Patienten, welche sich in der häuslichen 
Pflege befinden, sofern diese der Feuerwehr bekannt sind.
Es wird festgelegt, welche Patienten sofortigen Handlungsbedarf benötigen oder 
wie lange ein Notbetrieb gesichert ist. 
Es erfolgen Kontrollfahrten im Glattbacher Einsatzgebiet.
Ein stetiger Austausch mit der Integrierten Leitstelle (ILS) Bayrischer Unter-
main (zuständig für Feuerwehr und Rettungsdienst), erfolgt.

3. Spendenaktion für Vereine und Organisationen in der Gemeinde Glattbach  
anl. der Fusion zur Sparkasse Aschaffenburg Miltenberg - Mitteilung der Sparkasse;  
Beratung und Beschlussfassung 

4. Spenden im Juli 2024; hier: Annahme durch den Gemeinderat 
5. Bericht des Bürgermeisters 
6. Wortmeldungen von Gemeinderatsmitgliedern 

Glattbach, den 3. September 2024 

Kurt Baier 
1. Bürgermeister  

Gemeinde Glattbach

	        B E K A N N T M A C H U N G

   
   Einladung zur Ortsbegehung und Sitzung
   des Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschusses

Datum:	 Donnerstag, 27. November 2025
Uhrzeit:	 16:30 Uhr
Ort:	 Friedhof (Eingang Bangertstraße)
	 anschl. Rathaus, Großer Sitzungssaal

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger
sind hierzu herzlich eingeladen.

Tagesordnung:

1.	 Friedhof Glattbach - Gestaltung und Planung;
	O rtsbegehung, Beratung, weitere Vorgehensweise
2.	 Verkehrsrechtliche Angelegenheiten
2.1	 Andienung Recyclinghof im Wiesengrund -
	 Vorstellung von Konzepten; Beratung
2.2	 Fortführung des Parkkonzepts (Parkflächenmarkierungen)
	 im oberen Bereich der Hauptstraße (Friedhofstraße bis Ende);
	 Beratung
3.	 Verschiedenes

Glattbach, den 19.11.2025

Kurt Baier, 1. Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen
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Jahresendablesung 2025 
Ablesung der Strom- und Wasserzähler 
 

Die Jahresendablesung 2025 der Strom- und Wasserzähler steht vor der Tür. 
Alle Kunden werden mit einem Informationsschreiben und einer Rücksendekarte informiert, 
die Zählerstände selbst abzulesen und diese entweder per Postkarte zurückzusenden oder auf der 
Website der Gemeinde Glattbach unter www.glattbach.de/jahresendablesung einzugeben. 
Dazu steht auf dem Schreiben ein entsprechender einmal zu nutzender Zugangscode. 
 

Nähere Information entnehmen Sie bitte dem Anschreiben, das ab dem 10.11.2025 versendet 
wird. Die Kunden werden gebeten, die Zählerstände bis spätestens 08.12.2025 mitzuteilen. Damit 
wir rechtzeitig die Jahresendabrechnung 2025 versenden können, ist die Einhaltung dieses Termins 
sehr wichtig, da andernfalls der Verbrauch geschätzt werden muss. Dies liegt aber weder in Ihrem 
Interesse noch in dem der Gemeindewerke. 
 

Deshalb ist es enorm wichtig, nach Erhalt des Schreibens (frühestens ab dem 17.11.2025), 
die entsprechenden Zählerstände schnellstmöglich abzulesen und diese bis spätestens 

 
08.12.2025 

 
mit beigefügter Karte, mit oben genanntem Link auf der Website, als Fax oder persönlich an die 
Gemeinde Glattbach zu übermitteln!  
 
ACHTUNG! HINWEIS FÜR KUNDEN BEI ANDEREN STROMANBIETERN: 
Wir bitten alle Stromkunden, die nicht von der Gemeinde Glattbach beliefert werden, ebenfalls um 
Mitteilung Ihrer Zählerstände. Als grundzuständiger Messstellenbetreiber müssen wir gegenüber 
Ihrem Lieferanten die durchgeleiteten Mengen abrechnen und benötigen dafür ebenfalls die 
Zählerstände. Diese Zählerstände bekommt Ihr Lieferant dann direkt durch die Gemeinde 
Glattbach mitgeteilt. 
 
Die von Ihnen übermittelten Zählerstände werden bei der Endabrechnung, wie in den vergangenen 
Jahren, auf den Stand vom 31.12.2025 hochgerechnet. 
 
Für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe bedanken wir uns ganz herzlich. 
 
Ihre Gemeindewerke Glattbach 

Wasserzapfstellen im Friedhof
Wir bitten um Beachtung, dass die Wasserzapfstellen im Friedhof

ab sofort abgestellt sind.
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passt. Sie werden vom hellen Kunstlicht 
geblendet und fliegen immer wieder in 
Lampen oder Laternen. Dadurch verbrau-
chen sie lebenswichtige Energie oder ster-
ben sogar. Insekten gibt es auch im Win-
ter. Sie überdauern die kalte Jahreszeit in 
unterschiedlichen Entwicklungsstadien in 
unseren Gärten, in Staudenstängeln, an 
Blattunterseiten, Baumritzen oder Holz-
zäunen. Das Kunstlicht in den Gärten be-
einträchtigt ihre Entwicklung und gefährdet 
das Überleben. Die Folgen zeigen sich oft 
erst im darauffolgenden Jahr, wenn Insek-
tenpopulationen zurückgehen oder aus-
bleiben. 
Mit diesen vier einfachen Tipps des 
BUND reduzieren Sie die Lichtver-
schmutzung schützen Sie Ihre Garten-
tiere: 
1. Licht zielgenau einsetzen
Verwenden Sie Leuchten, die das Licht auf 
die gewünschte Fläche lenken. Vermeiden 
Sie Leuchten, die darüber hinaus oder 
nach oben abstrahlen. Wählen Sie eine 
möglichst geringe Lichtleistung. 
2. Bewegungsmelder installieren und
    Lichtstärke anpassen
Schalten Sie das Licht nachts entweder 
ganz aus oder installieren Sie Bewegungs-
melder. 
3. Warmweiß mit geringem Blauanteil
Nutzen Sie nur Licht mit geringem Blauan-
teil im Spektrum von 1700 bis 2200 Kelvin 
(Farbtemperatur). Viele Insekten reagie-
ren am stärksten auf kurzwelliges Licht im 
blauen und im UV-Bereich. Moderne LEDs 
strahlen kein UV-Licht ab und locken so 
weniger Insekten an. Das gilt besonders 
für warmweiße LEDs.
4. Keine bodennahen Lampen
Verzichten Sie auf bodennahe Leuchten. 
Sie sind besonders schädlich für die licht-
empfindlichen bodenlebenden Tiere. Ma-
chen Sie auch Ihre Mitmenschen und Ihre 
Kommune darauf aufmerksam, wie mit 
diesen Tipps ganz einfach etwas gegen 
Lichtverschmutzung getan werden kann.
Weitere Infos: https://www.bund-hessen.
de/naturschutz/lichtverschmutzung/     

Gewölbe Galerie
Gemeinde Glattbach

Frau Marga Pfarr, Frau Birgit Brand und Frau Petra Wind stellen in der Zeit vom 04.12. bis 
21.12.2025 ihre Werke unter dem Titel "Zwischen Himmel und Erde" in der Gewölbe Galerie Glatt-

bach aus. 

Wir laden Sie herzlich zu der Vernissage am Donnerstag, 04.12.2025,
um 19.00 Uhr in die Gewölbe Galerie ins Rathaus ein. 

Gerne können Sie die Ausstellung zu den Öffnungszeiten des Rathauses
oder auf Nachfrage unter 0160/6633650 oder 06021/470881 besuchen.

Bürgerservicebüro am 02.12.2025 geschlossen!
Liebe Glattbacherinnen, liebe Glattbacher,

aufgrund einer Fortbildung ist das Bürgerservicebüro am Dienstag, 2. Dezember, nicht besetzt.
Wir bitten um Beachtung und danken im Voraus für Ihr Verständnis.

Ihre Gemeindeverwaltung

Landratsamt

Skiexpress der Bayerischen 
Sportjugend im BLSV
Wir laden Jugendlichen im Alter von 
10 bis 18 Jahren vom 27.12.2025 bis 
03.01.2026 zu einer Jugendbildungs-
maßnahme ins BLSV Sport Camp Inzell 
ein.
Neben dem Skikurs stehen sportliche Akti-
vitäten, Biathlon, Bogenschießen auf dem 
Programm.
Silvester feiern wir mit Discomusik und La-
gerfeuer.
Außerdem werden Referenten über Ge-
fahren neuer Medien und Mobbing referie-
ren.
Anmeldungen und alle Infos
über die http://aschaffenburg.bsj.org oder 
Kreisjugendleiter Karl-Heinz Klug, Martin-
Luther-Str. 2, 63741 Aschaffenburg, Tel.: 
0170 9997771, E-Mail: Kh.klug@google-
mail.com

Sonstiges

Lichtverschmutzung:
Sparsame Beleuchtung im 
Garten 
Ob im Garten oder auf dem Balkon – 
abends sorgen Lichter oft für gemütliche 
Stimmung. Doch Lichterketten oder So-
larleuchten bedeuten für viele Insekten 
und Tiere Stress, beklagt der BUND Na-
turschutz. Etwa 60 Prozent aller Tiere sind 
nachtaktiv. Nachtfalter, Fledermäuse und 
Igel verlieren ihren Lebensraum, wenn 
wir Balkone, Terrassen und Fassaden 
beleuchten. Auch tagaktive Tiere wie bei-
spielsweise Singvögel brauchen die Dun-
kelheit, um zu schlafen. Zugvögel verlieren 
durch Lichtverschmutzung die Orientie-
rung. 
Künstliches Licht irritiert Insekten
Viele nachtaktive Insektenarten sind an 
schwaches Mond- und Sternenlicht ange-

Grippeschutz für bestimmte
Tierhalter empfohlen
Die Ständige Impfkommission (STIKO) 
empfiehlt Personen eine Grippeschutz-
impfung, die häufigen Kontakt zu bei-
spielsweise Geflügel, Wildvögeln oder 
Schweinen haben.
In den vergangenen Jahren breiteten sich 
die Influenza-Viren insbesondere unter 
Geflügel und Wildvögeln stark aus. Per-
sonen mit häufigem Kontakt zu infizier-
ten Tieren können sich unter Umständen 
gleichzeitig mit saisonal zirkulierenden hu-
manen und zoonotischen Influenza-Viren 
infizieren. Solche sogenannten Ko-Infekti-
onen können dazu führen, dass aufgrund 
von genetischen Veränderungen ein neu-
artiges Influenza-A-Virus entsteht. Die-
ses Virus könnte sich noch schneller von 
Mensch zu Mensch übertragen und somit 
eine Influenza-Epidemie verursachen. 
Auch Schweine können auf umgekehrtem 
Weg vom Menschen aufs Tier mit huma-
nen Influenza-A-Viren infiziert werden. 
Auch so können neue gefährliche Viren 
entstehen. Die STIKO hat daher ihre Impf-
empfehlungen auf Personen erweitert, die 
häufigen Kontakt (privat oder beruflich) zu 
den genannten Tieren haben. Informatio-
nen gibt es unter www.rki.de (Suchbegriff 
Influenza).
Eine Grippeschutzimpfung schützt bei In-
fektion mit Grippeviren vor einem schwe-
ren Krankheitsverlauf. Etwa zehn bis vier-
zehn Tage benötigt der Körper, um einen 
ausreichenden Schutz vor einer Anste-
ckung aufzubauen. Impfen lässt man sich 
bestenfalls zwischen Oktober und Mitte 
Dezember. Da sich die Virenstämme ste-
tig verändern, ist eine jährliche Impfung 
wichtig.
Für folgende weitere Personen emp-
fiehlt die STIKO die Influenza-Impfung:
•	 Menschen ab 60 Jahren
•	� Chronisch Erkrankte, zum Beispiel bei 

Diabetes, Herzerkrankungen, Asthma, 
Leber- und Nierenkrankheiten, neuro-
logischen Erkrankungen sowie Erkran-
kungen des Immunsystems (ab einem 
Alter von sechs Monaten)
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sollen. Die Raunächte waren als Bau-
ernregel bestimmend für das Wetter der 
12 Monate des neuen Jahres. Bei dieser 
mystische Raunachtwanderung erfahren 
Sie von der Referentin Wissenwertes über 
(Irr-) Lichter, Geschichten über Fabelwe-
sen, Sagen, Bräuche der Raunächte und 
erleben ein Räucherritual.
Termine:	 29.12.2025  und  03.01.2026,
	 jeweils um 18.30 Uhr
Wo:	 Heimatmuseum,
	 63879 Weibersbrunn
Referentin:	 Heidrun Gärtner, Kräu-
terführerin
Anmeldung an der BBV Geschäftsstelle, 
Frau Krebs, Tel. 06021 42942-14 oder bei 
der Referenti Frau Gärtner, Tel. 06094-
752, unbedingt erforderlich. Teilnahme-
gebühr: € 15,– 

Rentenberatung
Der Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung, Eberhard Lorenz, 
Bangertstraße 4a, 63864 Glattbach berät 
Sie qualifiziert und kostenfrei in allen Fra-
gen zur Rentenversicherung. Anträge auf 
Rente und Kontenklärung können zeitnah 
gestellt werden. Terminvereinbarungen bit-
te unter Telefon 06021 425121.

– Ende des amtlichen Teils –
Kurt Baier, 1. Bürgermeister

vertrauensvolle Sich-Einlassen auf den 
eigenen Wesensgrund. Kontemplation ist 
Einüben in den Augenblick, in die Gegen-
wärtigkeit des Lebens. Zentrales Element 
der Kontemplation ist das Sitzen in Stille.
In Verbindung mit dem Atem kehren wir 
uns immer wieder von außen nach innen. 
Die Praxis der Kontemplation führt zur Er-
fahrung des eigenen spirituellen Kerns, 
der trägt, begleitet und verwandelt.
Das stille Sitzen wird durch achtsames 
Gehen und Körperübungen begleitet.
Referentinnen:
Petra Speth, Silvia Kokott
Veranstaltungsort:
Tagungszentrum Schmerlenbach
Weitere Termine: 13.01./03.02.2026
Die Teilnahme an der offenen Veranstal-
tung ist zu jedem Termin möglich.
Die Kunst des langsamen Wartens
Erstes Allgemeines Babenhäuser 
Pfarrer(!)-Kabarett adventlich
	 Dienstag 02.12.2025, 19.30 Uhr
	 bis 21.00 Uhr
Im Advent sind wir in froher Erwartung auf 
etwas ganz Großes.
Uns Hochgeschwindigkeitsmenschen fällt 
das Warten oft nicht leicht. 
Das Erste Allgemeine Babenhäuser 
Pfarrer(!)-Kabarett setzt an diesem Abend 
einen etwas anderen Adventsimpuls:
Es beleuchtet mit gewohnter Treffsicher-
heit das ganze Spektrum des Wartens – 
undveranschaulicht diese Kunst zwischen 
Hoffen und Bangen anhand prominenter 
Beispiele.
So musste Friedrich Merz „eine ganze An-
gela Merkel lang“ auf die Kanzlerkandida-
tur warten.
Oder ein anderer hat den größten Teil sei-
nes Lebens damit verbracht, auf der Lau-
er zu liegen, nämlich Prinz Charles unter 
Queen Elisabeth II. Doch hat das Warten 
nicht auch etwas Verheißungsvolles, das 
uns hoffen lässt?
Im Rahmen der Reihe Dienstagsgesprä-
che.
Ohne Anmeldung!
Veranstaltungsort: Martinushaus

Veranstaltungen des
Bayerischen
BauernVerbandes
Die Raunächte – 
Bedeutung und Kräfte neu entdecken
Keine Zeit ist besser geeignet, um uns 
kraftvoll auszurichten: Die zwölf Nächte 
zwischen der Wintersonnwende und dem 
Dreikönigstag, die sogenannten Raunäch-
te. Bei diesem Vortrag erfahren Sie mehr 
über die traditionellen Hintergründe, Ri-
tuale und die Bedeutung der magischen 
Nächte und wie man die einzelnen Tage 
nutzt, um kraftvolle, persönliche Intentio-
nen für das Neue Jahr zu setzen.
Termin:	 07.12.2025, 17.00 Uhr
Wo:	 Rodberghütte, Schöllkrippen
Referentin:	 Julia Albert, Yogalehre-
rin
Anmeldung bei Ortsbäuerin Marie Kristin 
Jung, Tel. 01511-2887737, unbedingt er-
forderlich. Teilnahmegebühr: € 20–.  Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Raunachtwanderung
Als Raunächte bezeichnet man die zwölf 
Nächte zwischen Weihnachten und Drei-
könig. Vielfältiges altbayerisches Brauch-
tum, Magie und Mystisches ranken sich 
um diese Nächte, die zu innerer Einkehr 
und bewusster Wahrnehmung verhelfen 

•	� Gesunde Schwangere ab dem zweiten 
Schwangerschaftsdrittel (bei erhöhter 
gesundheitlicher Gefährdung infolge ei-
nes Grundleidens auch schon im ersten 
Schwangerschaftsdrittel)

•	� Bewohnerinnen und Bewohner von Al-
ten- und Pflegeheimen

•	� Menschen, die Berufe ausüben, bei de-
nen die Ansteckungsgefahr hoch ist

•	� Personen, die im selben Haushalt le-
bende oder von ihnen betreute Risiko-
personen ge-ährden können

•	 Pflegende
Die Landwirtschaftliche Krankenkasse 
(LKK) übernimmt die Kosten für die von 
der STIKO empfohlenen Impfungen. Infor-
mationen gibt es unter www.svlfg.de/imp-
fungen� SVLFG

Martinusforum 
Aschaffenburg-
Schmerlenbach e.V.
Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg
Tel. 06021 392100
E-Mail: info@martinusforum.de
www.martinushaus.de/
www.martinusforum.de
Bitte informieren Sie sich auch auf unse-
rer Homepage, über aktuelle Angebote.
Jahreszeiten-Philosophie
Winter:
Deutscher Idealismus und Romantik
	 Donnerstag, 27.11.2025,
	 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Im Deutschen Idealismus ist Philosophie 
nicht bloß  abstrakte Theorie, sondern eng 
mit dem Selbstverständnis und der Frei-
heit des denkenden Subjekts verknüpft, 
„was für ein Mensch man ist“ - wie Johann 
Gottlieb Fichte dieses zentrale Motiv auf 
den Punkt brachte. Wie der Idealismus 
strebt auch die Romantik nach einer ganz-
heitlichen Weltsicht, zu der Gefühl, Geist 
und eben Subjektivität gehören.
Nach einem einführenden Vortrag sind 
alle Teilnehmenden wie immer herzlich 
eingeladen, die Themen im gemeinsamen 
Gespräch weiter zu vertiefen. Eine span-
nende Reise, an der Sie aktiv teilnehmen 
können!
Referent: Florian G. Stickler
Ohne Anmeldung!
Veranstaltungsort: Martinushaus
Biblische Sketchnotes
Mit Papier und Stift in den Advent
	 Montag 01.12.2025, 19.00 Uhr
	 bis 21.00 Uhr
Die Pastoralreferentin und Organisations-
beraterin Katrin Fuchs nutzt Sketchnotes 
nicht nur zur Moderation – sie gestaltet da-
mit auch biblische Geschichten.
Mit wenigen Strichen bringt sie ihren Zu-
gang zu den Texten visuell auf den Punkt. 
„Jede:r kann Sketchnoten lernen“ – unter 
diesem Motto lädt sie die Teilnehmenden 
ein, adventliche Texte und Motive umzu-
setzen. Kreativ und spirituell – ein etwas 
anderer Einstieg in die Adventszeit.
Anmeldung erforderlich!
Veranstaltungsort: Martinushaus
Wer innehält, hält das Innere
Einführung und Einübung in die
Kontemplation
	 Dienstag 02.12.2025, 19.30 Uhr
	 bis 21.00 Uhr
Die Grundübung der Kontemplation als 
christlicher mystischer Weg ist das Ver-
weilen in der Fülle des Augenblicks, das 
ständige und geduldige Loslassen aller 
Gedanken und Vorstellungen und das 
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Wir haben die Erde nicht
von unseren Eltern geerbt –

sondern von unseren
Kindern geliehen.

Indianische Weisheit
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KW 47

roncalliAllerlei - für jede*n was dabei

• So, 23.11., 16:00 Uhr:
Mitsing-Konzert mit „Habakuk“ 
in St. Marien; frei Platzwahl; Spende erbeten

18:00 Uhr (nach einer Pause mit Snack, Sekt & Selters):
Vierviertel Sonntag mit „Habakuk“ & rentnerSegen
und anschl.: türÖffner spezial 
zum Renteneintritt des pastoralen Mitarbeiters 
Richard Rosenberger

• Mo, 01.12., 19:00–21:00 Uhr:
handarbeitsKreis - Stricken, Häkeln, Miteinander

• Di, 02.12., 8:00 Uhr:
sonnenAufgang - meditativer Start in den Tag

• Di, 09.12., 14:00–17:00 Uhr:
spieleNachmittag - für Jung & Alt

• Do, 11.12., 19:30 - 21:00 Uhr:
meditativTanzen - entpannend, spirituell, bewegt
nur für Frauen

• Sa, 13.12., nach dem Gottesdienst:
türÖffner –  findet statt  („Blech Five“ entfällt)

• So, 14.12., 14:00 - 17:00 Uhr:
sonntagsCafé  - mit adventlichen Klängen

frühStück - Das kleine Glück am Mittwoch
Mit reich gedecktem Frühstücksbuffet, entspannter 
Atmosphäre & Krabbel-Ecke für die Kleinsten.

Von 8:00 bis 10:30 Uhr außer in den Ferien
9,50 € pro Person | Kinder ab 3 bis 12 Jahren nur 3,50 €

Anmeldung erwünscht jeweils bis montags, 12:00 Uhr
größere Gruppen möglichst längerfristig

Ansichtssache
Meistens gehen die Blicke und Fotos in Richtung Bühne
(siehe unten). Beim Irish Pub völlig zurecht auf den groß-
artigen Auftritt von „Between The Lines & Friends“. Der
gelegentliche Perspektivwechsel auf die Besucher*innen,
auf die freiwillig Engagierten oder auf die kleinen Details
machen das Bild erst richtig komplett. Das alles zusam-
men  bewirkt  ein  gemeinsames  Erlebnis,  das  einfach
wohltuend und ausbauend ist. Das Foto oben zeigt die
Batterie der Wiskeygläser (Danke dem edlen Spender und
der genialen Truppe der Tasting-Bar!!!). I)m Hintergrund
eine Glattbacher Dorfansicht, gemalt und ausgestellt von
Marga Parr. Alles in allem gilt es ein weiteres Mal aus
Roncalli-Sicht zu sagen: So funktioniert Dorf!

      Lange Str. 40   |    63864 Glabach   |    (06021) 62 92  701
     kontakt@roncalli-glabach.de    |   www.roncalli-glabach.de

Demnächst bei uns im Roncalli:

Musikgarten 
mit Pauline Esken 

Im Musikgarten erlebst du mit deinem Kind 
Musik mit allen Sinnen: Ihr singt, tanzt, lauscht

und entdeckt Klänge. Beim gemeinsamen Musizieren 
entsteht Freude, Nähe und ein Raum, in dem 

Bewegung, Sprache und Aufmerksamkeit 
ganz natürlich wachsen dürfen.

Start: 
Dienstag, 20. Januar, 9:15 Uhr

Weitere Infos und Anmeldung:

www.klangzauber-aschaffenburg.de

Tel: 01575 57 54 111
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Samstag, 22.11.2025 – 
Hl. Cäcilia, Patronin der Kirchenmusik
Kollekten für die Aufgaben
unserer Pfarrgemeinden
Glattbach-RZ
17:45 Uhr Vorabendmesse
	 mit Begrüßung der Firmlinge
	 f. Tony Jackson u. Eltern

Sonntag, 23.11.2025 –
CHRISTKÖNIGSSONNTAG
Kollekten für die Aufgaben
unserer Pfarrgemeinden
Johannesberg
10:00 Uhr Messfeier
	 mitgestaltet vom PGS Gospel-Team
	K ahl am Main
	 f. Anna u. Josef Schmitt u. Ang.
	 f. Manfred Reuter leb. u. verst. der
	 Fam. Reuter u. Scherer
	 f. Rudolf u. Anni Bayer u. Ang.
	 f. Alois Pfeifer (2 Seelenamt)
	 zum. 2. Todestag Heinz Hofmann u. 
Ang.
Rückersbach
10:00 Uhr Messfeier
	 f. Hedwig, Albin u. Annemarie Hegler
	 u. Ang.
	 f. Emil, Apollonia u. Alfons Kreß u. Ang.
Glattbach-RZ
18:00 Uhr Vier-Viertel-Sonntag
	 anschl. türÖffner spezial zum
	 rentnerSegen mit der Verabschiedung von 
	 Richard Rosenberger in den Ruhestand
	 und zum Gedenken an Krystyna
	 Bellingrath, geb. am 23.11.1945

Dienstag, 25.11.2025 –
Dienstag der 34. Woche im Jahreskreis
Johannesberg
11:15 Uhr Messfeier
	 anschl. Mittagstisch im MGH

Mittwoch, 26.11.2025 –
Mittwoch der 34. Woche im Jahreskreis
Rückersbach
18:00 Uhr Messfeier
	 um Gesundheit für uns alle
Glattbach-RZ
19:30 Uhr Elternabend Kommunionkinder

Donnerstag, 27.11.2025 –
Do. der 34. Woche im Jahreskreis
Glattbach-RZ
18:00 Uhr Messfeier

Samstag, 29.11.2025 –
Samstag der 34. Woche im Jahreskreis
Kollekten für die Aufgaben
unserer Pfarrgemeinden
Steinbach
17:00 Uhr Vorabendmesse
	 f. Dora Diepold u. verst. Ang.
	 f. Marie u. Karl Bauer, Lothar Kohler
Glattbach-RZ
17:45 Uhr Vorabendmesse
	 mit Begrüßung der Erstkommunionkinder
	 f. Gudrun u. Herbert Ansmann
	 und verst. Ang.
	 f. Walter u. Anni Schuck u. Ang.
	 f. Maria u. Hans Jelko u. Eltern
Rückersbach
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
	 anschl. Begegnung

Kirchliche Nachrichten

Kirchengeschichte
In den kommenden Tagen findet meine 
hauptamtliche Geschichte mit der Kirche 
ihren Abschluss. Da gehen die Gedanken 
nochmal durch alle Etappen hindurch - bis 
hin zurück zum Anfang. Was hat mich ei-
gentlich damals in den Siebziger Jahren 
bewegt, Theologie zu studieren und einen 
kirchlichen Beruf anzustreben? Sozialpä-
dagogik oder Psychologie standen doch 
auch schon mal auf meinem jugendlichen 
Wunschzettel …
Es war wohl dieser unbändige Aufbruch 
des Zweiten Vatikanums, der mich zeitver-
setzt packte. Dynamik. Öffnung. Moderni-
tät. Menschenfreundlichkeit. Gesellschaft-
liches Engagement. Stimmige Worte und 
Lieder. Wirkmächtige Gemeinschaften. 
Spürbare Vergegenwärtigung Jesu.
Das alles konnte ich dann tatsächlich in 
meiner Arbeit finden und auch verstärken 
– mal mehr, mal weniger. Doch die Kir-
cheninstitutionsgeschichte hat sich anders 
entwickelt. Viel zu spät habe ich zum Bei-
spiel realisiert, dass es die Beschlüsse der 
„Würzburger Synode“ nie über den römi-
schen Papierkorb hinaus geschafft haben. 
Auch habe ich nicht in der Tiefe erkannt 
bzw. ernstgenommen, wie Wojtyla und 
Ratzinger die lehramtlichen Schrauben 
immer mehr zurückdrehten. Schließlich 
haben dann irgendwann auch in unse-
rer Diözese die Restauratoren die Regie 
übernommen. So fand ich mich ungewollt 
als Geisterfahrer wieder, obwohl ich ge-
fühlt immer in der gleichen Richtung un-
terwegs war. Seelenlose Pastoralplanung 
und arrogante Bürokratie waren zuletzt 
noch das, was bei mir ankam.
Soweit meine persönliche Geschichte mit 
der Kirche. Gott sei Dank betrifft sie nicht 
meine Glaubensgeschichte. Und verbie-
gen habe ich mich auch nicht lassen.
Einen schönen Christ-König-Sonntag,
Richard Rosenberger

Gottesdienstordnung
der Pfarreiengemeinschaft
Glattbach - Johannesberg
vom 21.11. bis 30.11.2025

Freitag, 21.11.2025 – Gedenktag Unsere 
Liebe Frau in Jerusalem
Steinbach
17:30 Uhr Rosenkranz
18:00 Uhr Vorabendmesse
	 f. Hedwig u. Albrecht,  Albin u.
	 Annemarie Hegler u. Ang.

Sonntag, 30.11.2025
1. ADVENTSSONNTAG
Kollekten für die Aufgaben
unserer Pfarrgemeinden
Johannesberg
10:00 Uhr Messfeier 
	 mit Begrüßung der Erstkommunionkinder
	 f. Helga, Josef, u. Matthias Patzelt,
	 Elfriede u. Stefan Stadtmüller
	 f. Walter u. Roswitha Kraus,
	 Sebastian, Edgar u. Marsa Hein
	 f. Elfriede, Rudolf u. Bernhard Schmitt
	 zum 7. Todestag v. Oskar Scherer
	 f. Maria Scherer u. verst. Ang.
	 f. Erna u. Günther Stadtmüller u. Ang.
	 f. Edgar Fecher u. Ang.
	 f. Irma u. Fritz Weber, Pauline u. Georg 	
	 Taudte
	 f. Brunhilde u. Pius Dedio,
	 Hedwig u. Adam Volk
	 f. Josef Stadtmüller mit Familie

Pfarreiengemeinschaft
Glattbach-Johannesberg

St. Maria und Johannes d. T.
Pfarrgemeinderat: Wahlen am Sonntag, 
01.03.2026, in Bayern
Nach vier Jahren stehen wieder Neuwah-
len beim Pfarrgemeinderat an. Am Sonn-
tag, 01.03.2026, werden die Wahlen in 
ganz Bayern durchgeführt.
Für unsere Pfarreiengemeinschaft hat der 
GemPGR Glattbach-Johannesberg inzwi-
schen die folgenden Schritte eingeleitet:
Benennung des Wahlausschusses am 
25.10.2025 und Gründung des Wahlaus-
schusses am 30.10.2025
Vorsitzender:
Diakon Alexander Fuchs für Johannesberg
Stellvertretende Vorsitzende:
Andrea Lebert für Glattbach
Schriftführerin:
Regina Burkl für Rückersbach
Beisitzer:
Pfarrer Nikolaus Hegler für Steinbach
Wahl der vier Gemeindeteams und De-
legation für den GemPGR
Bei der Wahl zum Pfarrgemeinderat wer-
den wir hier vor Ort unsere vier Gemeinde-
teams wählen, aus denen dann Delegierte 
für den GemPGR bestimmt werden:
Gemeindeteam Glattbach:
	 4 Delegierte
Gemeindeteam Johannesberg:
	 2 Delegierte
Gemeindeteam Rückersbach:
	 1 Delegierter
Gemeindeteam Steinbach:
1 Delegierter
Durchführung der Wahlen zu den vier 
Gemeindeteams
Die Mitglieder der vier bisherigen Kirchen-
teams werden beauftragt festzulegen, wie 
viele Mitglieder bei der nächsten Wahl für 
die Gemeindeteams gewählt werden sol-
len.
Suche der Kandidatinnen/Kandidaten 
bis zum 27.11.2025
Die Gläubigen der vier Kirchenstiftungen 
werden aufgefordert Kandidaten (m/w/d) 
zu suchen und vorzuschlagen. Dafür sind 
die Formblätter: „VORSCHLAG VON 
KANDIDATINNEN/KANDIDATEN“ und 
„EINVERSTÄNDNISERKLÄRUNG“ zu 
verwenden, die ab kommenden Wochen-
ende in den Schriftenständen unserer Kir-
chen ausliegen werden.
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Von Mitsing-Konzert bis Rentner-Segen
Am Sonntag, 23. November, gastiert die 
renommierte Band „Habakuk“ im Roncalli-
Zentrum. Seit vielen Jahrzehnten prägt 
das Ensemble um Eugen Eckert das soge-
nannte „Neue Geistliche Lied“. Songs wie 
„Meine engen Grenzen“, „Bewahre uns 
Gott“ oder „Da wohnt ein Sehnen tief in 
uns“ haben sogar Eingang in das Gottes-
lob gefunden.
Zu Evangelischen und Ökumenischen 
Kirchentagen liefern Habakuk regelmäßig 
das Mottolied.
• 16:00 - 17:30 Uhr:
Konzert mit Habakuk
Die achtköpfige Band spielt Pop- & Rock 
zu geistlichen Texten und lädt zum Mitsin-
gen ein. Ohne Reservierung. Freie Platz-
wahl. Eintritt frei. Spenden willkommen.
• 18:00-19:00 Uhr: Vierviertel Sonntag
Eine christliche Lebensfeier mit besonde-
rem Segen für Rentner*innen und alle, die 
gute Energie brauchen können. Mit Haba-
kuk.
• Anschließend: türÖffner spezial
Schoppen, Snacks und bitte keine großen 
Reden zum Renteneintritt von Richard Ro-
senberger. Mit Einlagen des Gospelchors 
„Plenty Good Room“.
Planungstreffen
Blumenschmuckteam Johannesberg
Am Dienstag, 25.11.2025, treffen sich die 
Blumenschmückerinnen der Pfarrkirche 
St. Johannes Enthauptung im MGH Café 
zur Planung des Jahres 2026: Bitte Kalen-
der mitbringen!
Elternabend zur Vorbereitung
der Erstkommunion 2026
In unserer Pfarreiengemeinschaft Glatt-
bach-Johannesberg feiern wir die Erst-
kommunion am Sonntag, 12.04.2026 in St. 
Marien im Roncalli-Zentrum Glattbach.
Zum Elternabend laden wir alle Eltern un-
serer Erstkommunionkinder am Mittwoch, 
26.11.2025 um 19.30 Uhr in den Saal des 
Roncalli-Zentrums in Glattbach herzlich ein.
Bitte sprechen Sie sich ab und bilden Sie 
FAHRGEMEINSCHAFTEN!
Eine Einladung wurde bereits von Diakon 
Alexander Fuchs per E-Mail weitergeleitet.
Nikolaus Hegler, Pfarrer
Kirchenreinigung Steinbach
Am Samstag, den 29. November, soll un-
sere Kirche in Steinbach für die Advents-
zeit vorbereitet und gemeinsam geputzt 
werden.
Wir treffen uns um 10.00 Uhr und hoffen 
auf viele helfende Hände“
Messfeiern an Werktagen am Abend in 
unserer PG immer um 18.00 Uhr
Nach Rücksprache mit den Organisten 
werden wir ab November die Heiligen 
Messen an den Werktagen in allen Kir-
chen unserer PG um 18.00 Uhr feiern.
Haus- und Krankenkommunion
Wenn Sie für sich oder einen Angehörigen 
die Krankenkommunion möchten, melden 
Sie sich bitte im zuständigen Pfarrbüro.
Vorweihnachtlicher Besuch von Ange-
hörigen im Seniorenheim
Wenn Ihre Angehörigen in den Senioren-
heimen es wünschen, besuchen wir sie in 
der Vorweihnachtszeit gerne. Da wir aus 
Datenschutzgründen oft keine Auskunft 
mehr bei den Heimen bekommen, bitte wir 
Sie, einen gewünschten Besuch bis zum 
12. November 2025 im Pfarrbüro Johan-
nesberg oder Glattbach zu melden.

Die Ausgefüllten Formblätter sind bis zum 
Donnerstag, 27.11.2025, in den beiden 
Pfarrbüros abzugeben.
Die nächste Sitzung des Wahlausschus-
ses ist am Freitag, 28.11.2025, um 8.00 
Uhr im Pfarrbüro Johannesberg.
Vorstellen der Kandidatinnen/Kandida-
ten für die Gemeindeteams
In den Messfeiern zwei Wochen vor der 
Wahl werden die Kandidatinnen und Kan-
didaten für die Wahl der Gemeindeteams 
in den Messfeiern vorgestellt.
Wahlverfahren und Wahltermine zu un-
seren Gemeindeteams
Wie bereits in vielen anderen Pfarreien 
und Pfarreiengemeinschaften üblich, wer-
den auch wir die Wahl nach einem Gottes-
dienst per Akklamation durchführen.
Die Wahltermine wurden wie folgt vom 
Wahlausschuss festgelegt:
In Steinbach:
	 Freitag, 27.02.2026 nach der
	 Messfeier um 19.00 Uhr
In Glattbach:
	 Samstag, 28.02.2026 nach der
	 Messfeier  um 18.45 Uhr
In Johannesberg:
	 Sonntag, 01.03.2026 nach der
	 Messfeier um 11.00 Uhr
In Rückersbach:
	 Sonntag, 01.03.2026
	 nach der Messfeier um 11.00 Uhr
Aufruf zu gemeinsamer Verantwortung 
bei der Durchführung der Wahlen
Ich bitte alle Frauen und Männer unserer 
Pfarreiengemeinschaft mitzuhelfen, damit 
wir diese Wahl ordentlich durchführen kön-
nen.
Bitte überlegen Sie für sich selbst, ob Sie 
nicht für Ihr Gemeindeteam kandidieren 
und für die nächsten vier Jahre mitarbei-
ten möchten. Oder helfen Sie mit, dass wir 
Kandidatinnen/Kandidaten für die Wahl 
finden werden.
Nikolaus Hegler, Pfarrer
Vorstellung der Firmlinge
in St. Marien Glattbach
Vor der Messfeier am 22. November findet 
das Auftakttreffen der Firmvorbereitung 
2025/2026 statt, daher stellen sich die 
Firmlinge unserer Pfarreiengemeinschaft 
während der Messfeier der Gemeinde vor.
Verabschiedung
unseres Pastoralen Mitarbeiters
Seit 2012 arbeitet Richard Rosenberger 
an verschiedenen Stellen unserer Pfar-
reiengemeinschaft mit. Anfangs lag sein 
Schwerpunkt auf Firmung & Jugendarbeit. 
Auch bei Familiengottesdiensten, Kinder-
kirche und Kinderbibeltag wirkte er mit. 
Nebenbei war er für Redaktion und Layout 
der „Begegnung“ zuständig.
Mit der Zeit wurden Glattbach St. Mari-
en und die Revitalisierung des Roncalli-
Zentrums immer mehr zur Hauptaufgabe 
- die letzten drei Jahre wegen Altersteilzeit 
schon nur noch mit halber ganzer Kraft. Im 
November 2025 geht er nun als Pastora-
ler Mitarbeiter komplett in den Ruhestand. 
Sein persönlicher Wunsch: „Bitte kein 
Gedöns um meinen Ausstieg! Zumal ich 
ehrenamtlich in der Leitung des Roncalli-
Zentrums weiterwirken und somit nicht 
aus der Welt sein werde. Freuen würde 
ich mich allerdings, wenn der ein oder die 
andere am Sonntag, 23. November, dabei 
wäre.“  Geschenke sind ausdrücklich 
nicht erwünscht. Gerne kann man sich 
mit einer Spende an der Finanzierung der 
Band „Habakuk“ beteiligen. Es ist natürlich 
möglich, auch nur bei einem der folgenden 
Veranstaltungsteile dabei zu sein.

Tauftermine (Anmeldung bis spätes-
tens 8 Wochen vorher)
Sonntag, 08.02.2026, um 14.00 Uhr
Sonntag, 08.03.2026, um 14.00 Uhr
Pfarrbüros
• Glattbach
Tel. (0 60 21) 9 20 767 - 0
Fax (0 60 21) 6 29 27 03 
Montag u. Donnerstag� 9.00 – 11.30 Uhr
Mittwoch� 16.00 – 17.30 Uhr
• Johannesberg
Tel. (0 60 21) 42 17 69
Fax (0 60 21) 46 06 08 
Mittwoch u. Freitag� 9.00 – 11.30 Uhr
Donnerstag� 16.00 – 17.30 Uhr
Mail-Adresse: 
pg.johannesberg@bistum-wuerzburg.de
Messbestellungen (bitte die Urlaubszei-
ten berücksichtigen)
Gerne können Sie Ihre Gottesdienste zu 
allen Bürozeiten der Pfarrbüros persönlich 
oder telefonisch bestellen oder Sie nutzen 
die in den Kirchen ausgelegten Kuverts, die 
über den Kollektenkorb oder per Briefkas-
ten an das jeweilige Pfarrbüro weitergeleitet 
werden. Bitte achten Sie darauf, dass die 
Bestellungen spätestens 3 Wochen vor 
Termin eingereicht werden.
Zum Gespräch
stehen Ihnen gerne zur Verfügung:
Pfarrer Nikolaus Hegler: 
	 mobil 0171 35 28 379
Diakon Alexander Fuchs: 
	 mobil 0175 29 60 884
Pastoraler Mitarbeiter 
Richard Rosenberger: 
	 mobil 0151 548 648 49
Pfarrer i. R. Karl Mödl: 
	 Termine bitte mit den Pfarrbüros
	 absprechen.
Helga Balthesen 
	 (Geistliche Begleitung / ignatianisch): 
	 Tel. (0 60 21) 42 18 11
Internet:
•	 Pfarreiengemeinschaft: 
	 www.kirche-glattbach-johannesberg.de
•	 Partnerschaft mit Litumbandyosi: 
	 www.pamoja-glattbach-johannesberg.de
•	 Roncalli-Zentrum: 
	 www.roncalli-glattbach.de
Bücherei Glattbach
•	 Montag	 09.00 - 10.00 Uhr
•	 Dienstag	 16.00 - 18.00 Uhr
•	 Donnerstag	 18.30 - 20.00 Uhr
•	 Samstag	 17.00 - 18.00 Uhr
•	 Sonntag	 11.00 - 12.00 Uhr 
Bitte an Feiertagen und in den Ferien 
abweichende Öffnungszeiten beachten.
Tel. (0 60 21) 6 29 27 07
buecherei-glattbach@gmx.de
https://roncalli-glattbach.de/buecherei-glattbach
Nächstenhilfe Glattbach
Tel. (0 60 21) 6 29 25 43
Caritas-Sozialstation
St. Stephanus e. V. Hösbach
Brunnenstraße 40 - Tel. (0 60 21) 5 66 66
Unsere Pfarreiengemeinschaft sowie die 
beiden Kommunen Glattbach und Johan-
nesberg sind Mitglieder und unterstützen 
die Caritas-Sozialstation!
Katholische Bildungshäuser
Bitte beachten Sie auch das vielfältige 
Programm unserer regionalen Bildungs-
häuser:
•	 Tagungszentrum Schmerlenbach: 
	 www.schmerlenbach.de
•	 Martinushaus Aschaffenburg: 
	 www.martinushaus.de



ANSCHRIFT:
Evang.-Luth. St. Paulusgemeinde
Paulusstr. 15
63741 Aschaffenburg
Tel.: AB 42 31 25
Fax: 42 45 90
E-Mail:
pfarramt.stpaulus.ab@elkb.de
Homepage:
www.st-paulus-aschaffenburg.de
Auf unserer Homepage finden Sie auch je-
den Tag einen neuen, kleinen Podcast, der 
Sie durch den Tag begleiten kann. 
Schauen Sie einmal rein ;-) 
Bankverbindung: 
IBAN: DE87 7955 0000 0000 3000 20
Sprechstunde Pfarrerinnen:
Pfarrerin V. Wölfle und Pfarrerin 
M. Schönwald Sprechstunde nach Verein-
barung, bitte telefonisch anfragen.
Montag � 11:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag � 14:00 – 16:00 Uhr 
Donnerstag � 15:00 – 17:00 Uhr 
Freitag	�  09:30 – 11:30 Uhr
Wir sind für Sie da...
Sprechen Sie uns an, wenn Sie sich aus-
tauschen möchten oder ein Gespräch 
wünschen. Melden Sie sich telefonisch 
oder per E-Mail. Unser Anrufbeantworter 
wird täglich abgehört. 
Gerne beraten wir Sie, wenn es um eine 
Hochzeit, Taufe, Beerdigung oder um die 
Vermietung des Gemeindehauses geht. 
Bitte melden Sie sich hierzu am besten zu 
unseren Bürozeiten. 
Bis bald, wir freuen uns auf Sie!
Ihr St. Paulus-Team

********************************
Willkommen!
Was würde eigentlich fehlen, wenn es die 
Pauluskirche nicht mehr gäbe?
Vielleicht der Klang der Orgel oder der 
warme Ton der Buntsandsteinmauern. 
Vielleicht das Gefühl, beim Betreten des 
Raumes willkommen zu sein. Oder Men-
schen, mit denen man ins Gespräch 
kommt – beim Singen, beim Zuhören, 
beim Dasein.
Was Kirche ausmacht, ist oft nicht das 
Große und Spektakuläre. Es sind die Be-
gegnungen. Die kleinen Gesten. Das, was 
zwischen uns entsteht.
„Das Reich Gottes ist mitten unter euch“ 
(Lk 17,21) – so lautet der biblische Vers 
für den Oktober. Ein Satz, der uns weiter 
begleitet, auch in den November hinein. 
Denn gerade in der dunkler werdenden 
Jahreszeit tut es gut, zu spüren: Da ist Ge-
meinschaft. Da ist Nähe. Da ist etwas, das 
trägt.
In diesem Gemeindebrief laden wir Sie 
ein, Teil davon zu sein. Mit Einblicken in 
unsere Themen, Gruppen, Termine, Ideen, 
Gedanken. Vielleicht ist etwas dabei, das 
Sie neugierig macht.
Wir sind gerne für Sie da – mit offenen 

Türen, mit Zeit, mit einem Platz in unserer 
Mitte.
Auch das Gemeindehaus können Sie für 
private Feiern mieten – Informationen er-
halten Sie über das Pfarrbüro.
Das St. Paulus-Team freut sich auf Sie.
V. Wölfle für das St. Paulus-Team

********************************
Wir sammeln weiter…
„St. Paulus unterstützt
mit Lebensmitteln…“
WIR, SIE können etwas tun gegen Ar-
mut und Obdachlosigkeit in unserer Stadt 
Aschaffenburg. Sie können Ihre Spenden 
im Kreuzgang im bereitgestellten Korb ab-
geben, sollte das Tor geschlossen sein, 
läuten Sie gerne zu den Öffnungszeiten 
am Pfarrbüro oder bringen Ihre Spende 
zu den Gottesdienstzeiten. 
Wir leiten alle Gaben ohne Umwege an 
Grenzenlos e.V. weiter. Vielen Dank für 
alle bereits erwiesene Unterstützung in 
der zurückliegenden Zeit. Wir rechnen mit 
ihrer Großherzigkeit auch in den kommen-
den Monaten.
Ihre V. Wölfle im Auftrag von Grenzenlos 
e.V. 

********************************
Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 23.11.
10:15 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeits-
	 sonntag mit Verlesung der im letzten
	K irchenjahr Verstorbenen
	 M. Schönwald & Team
	 musikalisch mitgestaltet
	 durch Bettina Linck (Harfe),
	 Pauluskirche 
	 anschließend Begegnung beim
	K irchenkaffee im Gemeindehaus

********************************
Kindergottesdienst –
Familiengottesdienst
Wir feiern in der Paulusgemeinde Gottes-
dienste für und mit Kindern. Darum finden 
bei uns Kindergottesdienste zeitgleich 
zum Haupt-Gottesdienst statt. Und wir fei-
ern Gottesdienste für Groß und Klein. 
Der nächste Kindergottesdienst wird dann 
auch wieder hier bekanntgegeben. 

********************************
Seniorenkaffee
Unsere Treffen finden 1x monatlich, jeweils 
montags von 14:30 bis 16:30 statt. 
Die nächsten Termine sind am: 
8. Dezember
	 „Vorfreude auf Weihnachten“
	 Refin.: V. Wölfle
12. Januar
	 „Digitale Information u. Unterstützung 	
	 für den Gebrauch ihres Handys“
23. Februar
	 „Musik mit Heribert“
9. März
	 „Lumiere Cameroun“
vorgesehen. Nach einem kurzen geist-
lichen Impuls stehen zunächst der Aus-
tausch und die Geselligkeit im Vorder-
grund. Für das leibliche Wohl sorgt unser 
Kuchen-Team. – Vielen Dank vorab. Was 
Sie mitbringen können? Freude am ge-
meinsamen Kaffeetrinken. Ideen für die 
Gestaltung zukünftiger Treffen. Humor. 
Bekannte, Freunde und Nachbarn … 
Wir freuen uns auf das Wiedersehen.

********************************
Krabbelgruppe
In unsere Krabbelgruppe laden wir Eltern 
mit ihren Babys oder Kleinkindern wieder 
herzlich ein, sich in angenehmer Runde 

kennenzulernen, auszutauschen und mit-
einander zu singen und zu spielen.
Rückfragen oder Anmeldungen gerne an 
das Pfarrbüro.

********************************
Austräger Gemeindebrief gesucht:
Wir würden uns freuen, wenn Sie dazu 
beitra-gen könnten, unseren zwei bis 
dreimonatlich erscheinen, Gemeindebrief 
an die evangeli-schen Haushalte zu ver-
teilen. Melden Sie sich gerne bei uns. Wir 
sind sehr dankbar über jede Unterstüt-
zung. 
Weitere Infos: 
Pfarram St. Paulus, V. Wölfle 

********************************
Nachbarschaftshilfe für Damm/Striet-
wald – wer macht mit?
„Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich 
selbst.“ – Jesu Aufforderung klingt einfach, 
wird im Alltag aber schnell zur Herausfor-
derung. Umso wichtiger ist es, dass wir als 
Gesellschaft und Kirche Räume schaffen, 
in denen praktische Hilfe und Mitmensch-
lichkeit möglich werden.
Zu Jahresbeginn haben B. Oberle von der 
Fachstelle Gemeindecaritas und A. Haas, 
Diplom-Sozialpädagogin im Pastoralen 
Raum Aschaffenburg, zu einem ersten 
Austausch eingeladen – mit dem Ziel, eine 
neue Nachbarschaftshilfe für Damm/
Strietwald auf den Weg zu bringen.
Beim Infoabend kamen Engagierte aus 
unterschiedlichen Bereichen zusammen: 
aus der Paulusgemeinde, der katholischen 
Kirchengemeinde Heilige Dreifaltigkeit, der 
Stadtbau Aschaffenburg, der GESTA und 
der Kommunalpolitik.
Dabei wurde deutlich: Die frühere Nach-
barschaftshilfe, die über viele Jahre von 
Gemeindereferentin G. Kern aufgebaut 
und getragen wurde, hat viel Gutes be-
wirkt. Daran möchten wir anknüpfen – in 
neuer Form und mit breiterer Beteiligung.
Geplant ist, einen Leitungskreis mit Vertre-
terinnen und Vertretern der beteiligten Ein-
richtungen zu etablieren. Das Herzstück 
aber wird ein Kreis von Ehrenamtlichen 
sein, die kleinere Unterstützungsdienste 
übernehmen: Einkäufe, Begleitung, ein 
offenes Ohr – keine Pflege, keine Reini-
gung, aber konkrete Hilfe im Alltag.
Haben Sie Lust mitzumachen? Dann 
melden Sie sich – oder lassen Sie sich 
ansprechen.
Wir freuen uns auf Menschen, die Zeit, 
Kraft und Herz für eine starke Nachbar-
schaft einbringen möchten.
V. Wölfle

********************************
Sing & Pray
Einmal im Monat feiern wir wieder einen 
Abendgottesdienst anstatt des Gottes-
dienstes am Morgen, der nächste ist am 
Sonntag, 11.01.2026, um 18.00 Uhr. 
Unter dem Motto Sing & Pray erwartet Sie 
ein stimmungsvoller Gottesdient mit Mu-
sik, persönlichem Gebet und Segen.

********************************
St. Paulus Projektchor – Proben und 
Einladung zur Adventsmusik
Der St. Paulus Projektchor geht in eine 
neue Runde – offen für alle, die gerne 
singen und sich für eine begrenzte Zeit 
einem Chorprojekt anschließen möchten. 
Wer Lust hat, seine Stimme in einer netten 
Gruppe einzubringen, ist herzlich eingela-
den – auch ohne Chorerfahrung.
Unter der Leitung von S. Reinschmidt 
beginnen die Proben jeweils mit kurzen 
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Stimmbildungsübungen, um Stimme und 
Körper auf das gemeinsame Singen einzu-
stimmen. Die Proben finden dienstags um 
18.45 Uhr im Gemeindehaus St. Paulus 
statt (Zugang über Bobstraße 17, 63741 
Aschaffenburg).
Die Probentermine sind:
25.11., 2.12., 9.12., 16.12.
Den Abschluss unseres Herbst-Winter-
Projekts bildet eine adventliche Veran-
staltung am Donnerstag, 18. Dezember, 
um 18.30 Uhr unter dem Titel:
	 „Lieder · Musik ·
	 Gedanken zur Vorweihnachtszeit“
An diesem Abend wird der Projektchor ge-
meinsam mit dem Posaunenchor und den 
Handglocken zu hören sein. Es gibt Musik 
zum Zuhören, Lieder zum Mitsingen und 
Gedanken, die durch die Adventszeit be-
gleiten.
Wer gerne singt oder das einmal auspro-
bieren möchte, kann einfach dazukommen 
– für eine begrenzte Zeit, mit überschau-
barem Aufwand und viel Freude an der 
Musik.
V. Wölfle für den Projektchor

********************************
Winterzauber und Weihnachtslieder
Zu einem weihnachtlichen Konzert laden 
	 Miriam Möckl, Sopran, 
	 Daniele Reimertz, Geige, 
	 Birgit Saemann, Cello
	 und Britta Gläser, Klavier 
am Donnerstag, 27.11., um 18:30 Uhr in 
die Pauluskirche ein.
Eintritt frei – Spenden sehr gerne!

********************************
„Geschichten für Herz und Mut“. 
Vorlesestunde für Kinder 
in der Bücherei St. Paulus
In der Bücherei St. Paulus öffnet sich ab 
Oktober ein besonderer Raum für kleine 
Zuhörerinnen und Zuhörer: Unter dem Ti-
tel „Geschichten für Herz und Mut“ la-
den wir Kinder im Alter von 4 bis 8 Jahren 
herzlich ein zu einer Reihe liebevoll gestal-
teter Vorlesestunden.
Im Mittelpunkt stehen Bilderbücher, die 
berühren, zum Staunen bringen und zum 
Nachdenken anregen – nicht belehrend, 
sondern mit einem feinen Gespür für das, 
was Kinder bewegt. Es geht um Mut und 
Freundschaft, um Familie, Vertrauen und 
das große kleine Leben. Die Geschichten 
sollen Kindern Lust auf Literatur machen – 
und sie einladen, mit anderen gemeinsam 
in neue Welten einzutauchen.
Wir lesen in unserer Bücherei – einem Ort 
abseits des Alltags, der Raum bietet für 
Fantasie, Begegnung und das Hineinhor-
chen in gute Geschichten. Im Anschluss 
gibt es ein kleines Beisammensein.

Der nächste Termin:
•	 Sonntag, 30. November, 10.00 Uhr
	 (eine Adventsgeschichte
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmel-
dung ist niocht berforderlich.
Herzliche Einladung an alle kleinen Bü-
cherfreunde – und an alle Großen, die Kin-
dern das Lesen nahebringen möchten.
�O lga Penner und Karin Klein

********************************
Krippenspiel – Mitspieler gesucht
Es ist fast wieder so weit: Weihnachten 
steht „bald“ vor der Tür und damit die Vor-
bereitung auf das Krippenspiel ...
alle Kinder bis zur 6. Klasse sind eingela-
den, die Geschichte von der Geburt Jesu 
nach zu spielen und am Heiligen Abend 
in der Kirche aufzuführen.
Übungstreffen dienstags:
•	 25.11. 16.00 – 17.30 Uhr
•	 02.12. / 09.12. / 16.12.
•	 16.00 - 17.00 Uhr
Paulusgemeinde Krypta (unter der Kirche, 
Zugang über Boppstraße 17)
Generalprobe:
•	 23.12. 15.00 – 17.00 Uhr
Infos für Eltern: Bitte melden Sie Ihr Kind 
bis zum 18.11. an unter: pfarramt.stpaulus.
ab@elkb.de  ODER 06021/42 31 25
Bei der Anmeldung geben Sie bitte folgen-
de Informationen an: 
	 Vor- und Nachname
	 Alter und Schulklasse /
	 Telefonnummer (für Notfälle)
Wir freuen uns auf dich! 
Das Krippenspiel-Team

********************************
„Evangelisch“ Im Radio/ Fernsehen: 
Radio: 
Jeden Sonntag um 10:32 Uhr auf Bayern 
1:  Evangelische Morgenfeier. Danach 
in der in der Mediathek: www.br.de/me-
diathek/podcast/evangelischemorgenfei-
er/551
Jeden zweiten Sonntag um 10:05 Uhr im 
Deutschlandfunk: Gottesdienst. 
Informationen unter: 
www.rundfunk.evangelisch.de/
kirche-im-radio/
Fernsehen: 
Jeden zweiten Sonntag um 9:30 Uhr im 
ZDF: Evangelischer Gottesdienst.
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Erdbestattungen - Feuerbestattungen - Seebestattungen - Überführungen - Exhumierungen

Tag und Nacht, sonn- und feiertags dienstbereit!

Beerdigungsinstitut
Erich Kraus jun. GmbH
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Erich Kraus

Ursula Kraus-Hofmann

Frank Kraus

Jochen Hofmann

In Aschaffenburg, nur am Schönbergweg 27
(gegenüber Dämmer Friedhof)

Auch nach dem Tod unseres Chefs 
und Firmengründers sind wir für Sie da 
und bitten weiterhin um ihr Vertrauen.

Telefon 06021/21755

Aus Vereinen und Verbänden

Fußballsportverein 
Glattbach 1928 e.V.

www.lbv.de/info
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Sie 
lieben
Vögel?

Wir auch.

Darts-Abteilung
Trainingszeiten
Montag und Donnerstag jeweils von 19.00 
bis 21.00 Uhr.
Neue Gesichter sind jederzeit willkommen 
und gewünscht. Kommt also gerne unver-
bindlich vorbei. 
Abteilung Fußball
JUNIORENBEREICH
Der letzte Spieltag der Herbstrunde be-
scherte uns nochmal ein Heimturnier in 
Oberafferbach. Aufgrund dünner Kader 
der Gastvereine Weibersbrunn und Bes-
senbachtal wurde im Vorfeld der seltene 
4er-Modus vereinbart.
Bei recht warmen Herbsttemperaturen 
startete Team gelb in der Champions 
League gegen das gewohnt starke Team 
1 aus Bessenbach. Das Spiel war ausge-
glichen und auch die Torchancen waren 
gleich verteilt, Bessenbachtal konnte im 
Gegensatz zu uns aber eine der Chancen 
zum 0:1-Endstand nutzen. In Liga 2 taten 
wir uns gegen das tief stehende Team 
von Weibersbrunn 2 schwer und konnten 
erst gegen Ende ein 3:0 herausschießen. 
Zurück in der Champions League ging es 
natürlich wieder gegen Bessenbachtal 1. 
Im schwächsten Spiel des Tages gingen 
wir zwar zunächst mit 1:0 in Führung, sa-
hen dann aber gegen die engagierten und 
spielstarken Gäste kein Land und lagen 
schließlich mit 1:4 zurück, ehe wir kurz vor 
Schluss auf 2:4 stellen konnten.
Die Pause tat Team gelb gut, denn auf 
die eher unterdurchschnittlichen Leistun-
gen vor der Pause folgte eine deutliche 
Leistungssteigerung in Durchgang 2. Als 
erstes bekam Bessenbachtal 2 diese Stei-
gerung zu spüren. Trotz zeitweise doppel-
ter Unterzahl stand es am Ende 10:1 für 
den SCR. Damit waren wir zurück in der 
Champions League und trafen zum dritten 
Mal auf Bessenbachtal 1, diesmal aller-
dings auf Minitore und nicht auf Kleinfeld-
tore. Diese Partie entwickelte sich anders 
als die beiden vorhergehenden: wir hatten 
mehr vom Spiel, erarbeiteten uns mehr 
Torchancen und siegten am Ende deutlich 
mit 6:3. Im letzten Spiel stieß zur Freude 
aller Beteiligten unser Team blau zu uns in 
die Champions League, um im SCR-inter-
nen Duell die Plätze 1 und 2 auszuspielen. 
Wie erwartet hatten die Gelben mehr vom 
Spiel, aber egal auf welches Tor der Angriff 
ging: Matteo war schon da und vereitelte 
viele Tore - es wirkte ein wenig wie der 
Geschichte vom Hasen und Igel. Am Ende 
stand dann zwar doch ein 6:1 für Gelb, es 
überwog bei beiden Teams aber der Stolz, 
das Turnier in der höchsten Liga beendet 
zu haben. Aus einer - zumindest nach der 
Pause - geschlossenen Mannschaftslei-
tung ragte heute Max Gleiß heraus. Nor-
malerweise vor allem als kaum überwind-
barer Abwehrrecke bekannt, entdeckte er 
heute sein Torjäger-Gen und netzte - ob-
wohl wir 3x gegen die starken Bessenba-
cher spielten - ganze 12 mal ein.
Es spielten: Max G. (12 Tore), Jonas (4), 
Lias (3), Jakob (2), Tom B. (2), Max K. (2), 
Marek



Mit acht Jungs trat Team 2 (blau) beim 
4er-Fußball an, so dass wir in den sechs 
Spielen jeweils im Block zwischen einem 
eher groß- und einem eher klein gewach-
senen Team wechselten. The Big star-
teten gegen Weibersbrunn 1 auf Platz 2 
sehr behäbig und übergaben mit einem 
0:2-Rückstand an die Quirligen. Der ver-
meintliche Anschlusstreffer zählte nicht, 
da der Schuss knapp hinter der Schuss-
zone ausgeführt wurde. Letztlich mussten 
wir uns im ersten von drei Duellen gegen 
Weibersbrunn 1 mit 0:4 geschlagen ge-
ben. Besser machten es beide Blöcke 
dann gegen Bessenbach 2. Hannes, Kai 
nach einem tollen Solo vom blockierten 
linken zum freien rechten Funinotor, ein 
Eigentor, Dario und erneut Hannes schos-
sen den klaren 5:2-Sieg heraus. Wieder 
auf Platz 2 gegen Weibersbrunn 1 hielten 
wir lange ein ereignisarmes 0:0. Sekun-
den vor Schluss schien Tom einen Pass 
im Spielaufbau locker erlaufen zu können, 
verlor in der Situation jedoch einen Schuh, 
woraufhin der 0:1-Siegtreffer des Gegners 
resultierte. Immer wieder verrückt, woran 
Erfolg und Misserfolg abhängig sind. Nach 
der Pause durften wir mit Hannes bzw. 
Dario im Tor auf die Kleinfeldtore spielen. 
Gegen Weibersbrunn 2 hatten wir nur zu 
Beginn Probleme mit der Chancenver-
wertung, ehe Tom mit einem Doppelpack 
den Reigen eröffnete und Luka und Mat-
teo das 4:0 zu unseren Gunsten markier-
ten. Im dritten Duell gegen Weibersbrunn 
1 lagen wir früh mit 0:1 hinten. Matteo mit 
einigen Monsterklärungseinlagen und Kai 
mit abgeklärtem defensiven Stellungs-
spiel hielten uns lange im Spiel. Unseren 
ersten guten Angriff verwertete Tom zum 
Ausgleich. Tom und Dario hatten weitere 
gute Chancen, trafen jedoch aus kurzer 
Distanz das leere Tor nicht. Weil aber auch 
Weibersbrunn nicht mehr netzte, stiegen 
wir für das letzte Spiel bis auf Platz 1 auf. 
Dort kam es zum Derby gegen Rauenthal 
1, gegen die wir dann keine Chance mehr 
hatten. Mit 0:6 im Rückstand ergänzten wir 
ungefragt zwei Feldspieler und schafften 
durch Dario den verdienten 1:6-Ehrentref-
fer.
Auch wenn heute nicht jeder seinen bes-
ten Vormittag hatte und teilweise sehr 
behäbig und teilnahmslos auf dem Feld 
stand, das Geschehen auf dem Besu-
cherhang oder den Nachbarspielfeldern 
bestaunte statt mit Energie und Einsatz-
bereitschaft für die Rauenthaler Farben bis 
zum Umfallen zu laufen und zu kämpfen, 
können die Jungs mit dem Resultat den-
noch sehr zufrieden sein. Den Champions 
League Modus auf Platz 1 beenden - da 
kann man eigentlich nicht meckern.
Es spielten: Tom (3 Tore), Hannes (2), Dario 
(2), Kai (1), Matteo (1), Luka (1), Toni, Timo
Trainingszeiten
Herren: 
Dienstag und Donnerstag ab 19:00 Uhr
Kleinfeldjugend Bambinis:
Freitag von 16:15 – 17:15 Uhr
F-Jugend:
Montag von 17:00 – 18:30 Uhr und
Freitag von 16:00 – 17:30 Uhr
E-Jugend:
Mittwoch von 18:00 – 19:30 Uhr und
Freitag von 17:30 – 19:00 Uhr 
D-Jugend:
Montag u. Mittwoch von 18:00 – 19:30 Uhr 
und Freitag von 17:30 – 19:00 Uhr
Alle Trainingseinheiten finden im Wech-
sel zwischen Oberafferbach und Glatt-
bach statt.

Die Alten Herren trainieren bei Wind und 
Wetter jeden Freitag um 19:00 Uhr auf 
dem Pfaffenberg. Neuzugänge sind je-
derzeit willkommen. Bei Interesse bitte 
bei Jürgen Kunsmann unter Info@sc-rau-
enthal.de melden.

FSV Mountainbiking
Die Abteilung Mountainbike hat Winter-
pause. Zu Beginn der Sommerzeit 2026 
geht es weiter.
Weitere Infos & Updates:
Kontakt: info@robert-seus.de
Folge uns auf Instagram & Facebook für 
aktuelle News!
Dein FSV-Mountainbike-Team️

Vermietung des
Vereinsheims
E-Mail: Vermietung@fsv-glattbach.de

Der FSV Glattbach online
Hier findet Ihr auch alle Ansprechpart-
ner des FSV. Hier gibt es aktuelle News, 
Spielberichte, Bilder, Infos zu kommenden 
Spielen und Sonstiges rund um unseren 
FSV Glattbach:
-	 Homepage: fsv-glattbach.de
-	I nstagram: Instagram.com/fsvglattbach
	 https://www.instagram.com/scrauenthal
-	 Facebook: facebook.com/fsvglattbach
-	 E-Mail: fsvglattbach@web.de
Wir freuen uns auf E-Mails, Kommentare, 
Feedback & das ein oder andere neue Mit-
glied in unserem Verein!
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Turnverein 
Glattbach 1895 e.V.

Fitness-Gruppen
TV-Halle
„Fitness am Abend“, 
dienstags 19.45 bis 20.45 Uhr
„Walking“ 
dienstags 10.00 bis 11.15 Uhr
Treffpunkt Schützenhaus/Wiesengrund
„Rückengymnastik“ 
mittwochs 18.45 bis 20.00 Uhr
„Bewegung mit Musik“
donnerstags 09.30 bis 10.30 Uhr

Schulturnhalle
Hatha Yoga
montags 17.30 bis 18.30 Uhr
Gymnastikraum
„Freizeitsport Basket-/Volleyball“ 
montags 20.00 bis 22.00 Uhr 
„to move“ beim TVG
dienstags 19.00 bis 20.00 Uhr
„ZUMBA“
donnerstags 19.30 bis 20.30 Uhr

TV-HALLE TURNEN
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 1
Für die Jüngsten vom Krabbelalter
bis zum 2. Geburtstag
mittwochs von 15:15 bis 16:15 Uhr
in TV-Halle
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 2
Für Kinder ab dem 2. Geburtstag
bis 3 ½ Jahre
mittwochs von 16:15 bis 17:15 Uhr
in TV-Halle

Abteilung: Handball
http://www.hsg2020.de
www.facebook.com/glatthaihandball
HSG 2020 Haibach/Glattbach
‚Grundschulaktionstag Handball‘  - 
spielerisch Handballluft schnuppern!
Einen abwechslungsreichen Schnup-
per-Handball-Vormittag erlebten 22 
Schüler*innen der 2. Klasse von der 
Grundschule Glattbach am Donnerstag, 
13.11.2025 in der TV-Halle. Zur Freude 
der jungen Generation wurde die Schul-
bank mit der Sporthalle getauscht und 
die vom Deutschen Handballbund (DHB) 
in Kooperation mit den Grundschulen u. 
den Vereinen organisierte Aktion ‚Grund-
schulaktionstag Handball 2025‘ erfolgreich 
durchgeführt.
Die Handball-Abteilung der HSG 2020 
Haibach/Glattbach hatte die Zweitklässer 
eingeladen, um die Kids für Bewegung, 
Ball- u. Mannschaftssport und insbesonde-
re für das attraktive Handballspiel zu be-
geistern. Die Übungsleiter*innen der HSG 
2020 Celine, Anna, Ruta u. Helmut waren 
bestens auf das tolle Event vorbereitet und 
begleiteten gemeinsam mit Klassenleiterin 
Frau Lukat die Kids von 8:15 bis 11:00 Uhr 
durch das kurzweilige Programm. 
Nach der Begrüßung und der Verteilung 
von Namensschildern erhielt jeder Teilneh-
mer einen altersgerechten Handball und 
mit großem Eifer wurde Teil 1 Erwärmung 
„Alles dreht sich um den Ball“ mit viel-
fältigen Ballhandling u. Koordination ab-
solviert. 
Nach kurzer Trinkpause ging es weiter 
mit Teil 2 „Schnapp Dir den Hanniball-
Pass‘, das offizielle Spielabzeichen des 
DHB und Herzstück der Aktion!  Einge-
teilt in 4 Gruppen mussten verschiedene 
Übungen aus den vorgegebenen Berei-
chen Werfen & Fangen, Koordination, 
Prellen, Zielwerfen, Schnelligkeit an 5 
Spielstationen gemeistert werden, wobei 
die Youngster ihr sportliches Können u. 
Geschick mit großer Begeisterung unter 
Beweis stellten. Jedes Kind bekam hier-
für einen ‚Hanniball-Pass‘, in dem die bei 
jeder Übung gesammelten leistungsori-
entierten Punkte eingetragen wurden. Die 
Gesamtpunktzahl wurde am Ende mit 
Gold, Silber oder Bronze ausgezeichnet. 
Während einer stärkenden Drink- u. Es-
senspause hieß es Bühnenwechsel und 
es wurden für Teil 3 ‚Handball x 2‘ zwei 
Spielfelder zur Durchführung der kindge-
rechten Handball-Spielform ‚Aufsetzerball‘ 
mit der Variante 3:3 inkl. wechselnden 
TW, sowie je 1-2 Wechselspieler*innen 
eingerichtet. Ausgestattet mit HSG-Hand-
balltrikots konnten die 4 mit Jungs u. Mä-
dels gemischten Teams ab 10:10 Uhr je 3 
Spiele über jeweils 1 x 8 Min. absolvieren 
und mit großer Spielfreude die schnellen 
Abläufe eines Handballspieles kennen 
lernen, das Prellen u. Passen praktizieren 
und auch die ersten Tore erzielen. 
Viel zu schnell mussten gegen 10:45 
Uhr die Handball-Schnupperspiele wie-
der beendet werden und es kam zur Sie-
gerehrung, wo alle Teilnehmer ihren 
‚Hanniball-Pass‘, und als Belohnung für 
die sportlichen Taten Schweißbänder mit 
Handball-Motiv, etwas Süßes, sowie HSG-
Broschüren der Saison 2025/26 überreicht 
bekamen. Nach Erstellung eines Grup-
penfotos, sowie dankenden Worten an die 
HSG-Übungsleiter wurde die überaus ge-
lungene Aktion beendet!
Teilnehmer/innen des Grundschulakti-
onstages, die zukünftig gerne regelmä-
ßig mit Gleichaltrigen Freude u. Spaß 



beim Handballspielen finden möch-
ten, sind in den Trainingsstunden der 
Minihandball-Gruppe F-Jugend (Jahrg. 
2017) jeden Dienstag von 16:00 – 17:30 
Uhr oder in der G-Gruppe (Jahrg. 2018) 
jeden Montag von 16:00 – 17:30 Uhr in 
der TV-Halle jederzeit willkommen!
Trainingszeiten
MINIHANDBALL-Gruppen:
F-Jugend
Jungs + Mädels Jahrgang 2017
Training: Dienstags 16:00 – 17:30 Uhr
In TV-Halle
G-Jugend
Jungs + Mädels Jahrgang 2018
Training: Montags 16:00 – 17:30 Uhr
In TV-Halle
Handball-SCHULE
Jungs + Mädels Jahrgang 2019
Training: Donnerstags 17:00 – 18:00 Uhr
In TV-Halle
Handball-Kindergarten Gr. 2
Jungs + Mädels Jahrgänge 2020
Training: Donnerstags 15:30 – 17:00 Uhr
In TV-Halle
Handball-Kindergarten Gr. 1
Jungs + Mädels Jahrgänge 2021
Training: Freitags 15:30 – 16:30 Uhr 
In TV-Halle
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Ergebnisse
vom vergangenen Wochenende
Luftpistole – 2. Mannschaft
Unterfrankenliga
Umpfenbach 1 – Glattbach 2� 1:4
Pos. 1: 
Thomas Henn – Ludwig Hock� 358:356
Pos. 2: 
Fabian Ditter – Christian Geyer� 362:362
� Stechen  8:9   
Pos. 3:
Vinh Lumpp – Katharina Junker� 354:365
Pos. 4: 
Christoph Henn  –
Sebastian Milleder� 353:358
Pos. 5: 
Louis Söser – Martin Gesele� 353:353
� Stechen  9:10
Luftpistole – 3. Mannschaft
A-Klasse
Haibach 1 – Glattbach 3� 1024 : 952
Einzelergebnisse
	 Florian Blank		  327 Ringe
	 Thomas Klinner	 321 Ringe
	 Matthias Kufner	 304 Ringe
	 Ersatzschütze:
	 Thomas Barmbold	 289 Ringe
KK-Sportpistole – 2. Mannschaft
Gauklasse 1
Glattbach 2 – Mömbris 2� 714:625
Einzelergebnisse
	 Timo Sauer		  246 Ringe
	N ico Triefenbach	 236 Ringe
	 Horst Gerdsmeier	 232 Ringe
	 Ersatzschützen:
	 Florian Blank		  195 Ringe
Luftpistole – 2. Bundesliga
Unsere 1. Mannschaft übernimmt die 
Tabellenführung
Der vierte Wettkampftag der Saison führ-
te unsere Luftpistolenschützen zum SV 
Waldkirch, wo die Begegnungen gegen 
den SV Unteriglbach und den SV Kehl-
heim-Gmünd 2 ausgetragen wurden. Trotz 
der hinteren Tabellenplätze der Gegner 
war unser Team auf sportliche Begegnun-
gen auf Augenhöhe eingestellt. Gegen 
Unteriglbach traten sie  in der Besetzung 
Leon Kunkel, Martin Meister, Mathias Ru-
ckerbauer, Katharina Junker und Sebasti-
an Hartig an.
Entgegen der Erwartungen dominierte un-
sere Mannschaft die Partie und konnten 
sich auf drei von fünf Positionen frühzei-
tig einen Vorsprung verschaffen. Lediglich 
Sophie Mayer konnte mit 375 Ringen – ih-
rer bisherigen Saison-Bestleistung – für 
Unteriglbach auf Position 3 auftrumpfen 
und den Ehrenpunkt für ihr Team ergat-
tern. Martin Meister verpasste zunächst 
die Gelegenheit, seinen Einzelpunkt in der 
regulären Wettkampfzeit zu erringen und 
musste nach Gleichstand ins Stechen. 
Dort nutzte er seine zweite Chance und 
machte im zweiten Stechschuss mit einer 

Schützengesellschaft 
1928 e.V. Glattbach

Liebe Leserinnen und Leser, 
auch im November schadet ein wenig 
Weihnachtsvorfreude nicht:
Neues für Wichtelfans:
Anja Ritterhoff /
Wichtel aus Papier
Fröhliche Motive vom weihnachtlichen 
Wichtel mit Schlitten bis zur leuchtenden 
Laterne zum Nachbasteln und durch das 
ganze Jahr. Dank Schritt-für-Schritt Anlei-
tungen und Vorlagen in Originalgröße ge-
lingt jedes Motiv garantiert.
Christine Schlitt /
Die große Wichtelstreiche-Bibliothek
Wichtelstreiche sind ein zauberhaftes 
Highlight in der Vorweihnachtzeit und sor-
gen für magische Momente im Familienall-
tag, und das quasi im Handumdrehen.
Die Streichideen in diesem Buch lassen 
sich allesamt einfach, schnell und ohne 
viel Vorbereitung umsetzen.
Außerdem bei uns:
•	 Sylvie Gürtler /
	 Der kleine Wichtel Toke
•	 Loes Riphagen /
	 Das geheime Buch der Wichtel
•	 Sarah Arabatzis /
	 Weihnachtliche Wichteltüren
Mal wieder Lust zum Spielen, Reden 
und Kaffeetrinken?
Der nächste SpieleNachmittag für Alt und 
Jung findet am Dienstag, dem 9. Dezem-
ber, von 14.00 bis 17.00 Uhr im Roncalli 
statt.
Unsere Öffnungszeiten
im Roncalli-Zentrum: 
Montag: � 9.00 Uhr - 10.00 Uhr
Dienstag: � 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstag: � 18.30 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag: � 17.00 Uhr - 18.00 Uhr
Sonntag: � 11.00 Uhr - 12.00 Uhr

Vorschau November 2025
Am Freitag, den 28.November, um 19.00 
Uhr findet unser monatlicher Kegelabend 
beim FCO statt.
Am Wochenende 29./30.12.2025 ist rund 
um das und im Rathaus unser diesjähriger 
Adventsmarkt.
Adventsmarkt
Wie in den vergangenen Jahren beteiligt 
sich die KAB am Glattbacher Advents-
markt. Es gibt bloß eine Neuerung – wir 
haben keine Bude, sondern der Saal er-
wartet die Besucher mit Kaffee und Tee, 
sowie Kuchen und Torten. Außerdem soll 
dort auch unser Plätzchenverkauf stattfin-
den.
Dazu braucht es natürlich die Hilfe der Da-
men und Herren, die die vielen verschie-
denen Sorten zu Verfügung stellen. Wir 
haben einen Ruf zu verlieren und rechnen 
mit eurer, ihrer Hilfe.
Die Abgabe der Plätzchen soll bis zum 
Dienstag, den 25. November, bei Familie 
Bernhard, Pfarrgasse 31, erfolgen.
Im Voraus besten Dank für jegliche Hilfe.

KAB Glattbach

Warum sollten Sie überlegen, Mitglied 
der KAB zu werden?
Unser Selbstverständnis
Wertefundament
Wir setzen uns auf der Basis von Evan-
gelium und Sozialverkündigung für men-
schenwürdige Arbeit weltweit ein. Dabei 
verstehen wir unter Arbeit mehr als die rei-
ne Erwerbstätigkeit.
Gestaltung
Wir nehmen Einfluss auf Politik, Kirche 
und Gesellschaft. Dazu üben wir konstruk-
tive Kritik an Missständen, entwickeln Ide-
en für die Zukunft und organisieren Verän-
derung. Wir orientieren uns dabei an der 
Methode „Sehen – Urteilen – Handeln“.
Ich werde in losen Folgen noch so einige 
Punkte ansprechen um Sie/euch zu infor-
mieren, wofür die KAB steht und sich ein-
setzt.� Gisela Stegmann, Schriftführerin

SPD SPD Rauenthal

Der Ortsverein der SPD-Rauenthal lädt 
zur Mitgliederversammlung und zum Eh-
rungsabend für langjährige Mitglieder ein.
Zur Durchführung der Ehrungen wird Frau 
Martina Fehlner, MdL, anwesend sein.
Wo:	 Rathaus Glattbach /
	 Gewölbekeller
Wann:	 Montag, 01.12.2025
Beginn:	18:30 Uhr
Gäste und interessierte Bürger/innen sind 
herzlich willkommen. 
Thomas Wombacher, Vorsitzender

Unsere Kontaktdaten:
Telefonnummer: 06021 / 6292707
E-Mail: buecherei-glattbach@gmx.de
Homepage: https://roncalli-glattbach.de/
buecherei-glattbach  
Onlinekatalog: https://www.bibkat.de/glatt-
bach
Ihr Büchereiteam



10 zu 8 den vierten Einzelpunkt für Glatt-
bach klar. 
Unteriglbach – Glattbach 1 	�  1 : 4
Pos. 1:
Christian Popelka – Leon Kunkel� 356:377
Pos. 2:
Johannes Schauer –
Martin Meister� 369:369
� Stechen  8:10
Pos. 3:
Sophie Mayer –
Mathias Ruckenbauer� 375:365
Pos. 4:
Stefan Degenhart –
Katharina Junker� 337:361
Pos. 5:
Roland Meyer – Sebastian Hartig� 353:363
Nach einer kurzen Pause stand bereits die 
zweite Begegnung des Tages gegen den 
SV Kehlheim-Gmünd 2 an – eine Mann-
schaft, der wir in den letzten Jahren schon 
das ein oder andere Mal unterlegen war.
Für Katharina Junker und Sebastian Hartig 
rückten Carolin Schiller und Ludwig Hock 
auf den Position 4 bzw. 5 ins Team.
Carolin Schiller überzeugte mit einem sta-
bilen Auftritt und einer soliden Leistung 
von 367 Ringen und holte den ersten Ein-
zelpunkt für Glattbach. Leon Kunkel hatte 
auf Position 1 zunächst Mühe mit seinem 
starken Gegenüber, ebenso wie Ludwig 
Hock auf Position 5. In der zweiten Hälfte 
der Begegnung konnte Leon Kunkel noch-
mals zulegen, Druck auf seinen Gegner 
aufbauen und das Ruder herumreißen. 
Leon Kunkel, der bereits in der ersten 
Begegnung überzeugende 377 Ringe er-
reichte, kam auch im zweiten Durchgang 
auf starke 376 Ringe und sicherte damit 
den zweiten wichtigen Einzelpunkt für 

Glattbach. Martin Meister kam in dieser 
Partie nicht richtig in Fahrt, kämpfte mit 
vielen Neunen und musste sein Duell letzt-
lich an Kehlheim abgeben. Den dritten 
Einzelpunkt zum 3:2-Sieg steuerte Ma-
thias Ruckerbauer auf Position 3 bei, der 
einen stabilen Wettkampf zeigte, fokus-
siert blieb und sich mit 370 zu 366 Ringen 
durchsetzen konnte.
Kelheim-Gmünd 2 – Glattbach 1 	�  2 : 3
Pos. 1:
Tobias Meyer – Leon Kunkel� 371:376
Pos. 2:
Adnan Sadzak – Martin Meister� 372:362
Pos. 3:
Stephan Jobst –
Mathias Ruckenbauer� 366:370
Pos. 4:
Timo Schyma – Carolin Schiller� 356:367
Pos. 5:
Miriam Piachaczek –
Ludwig Hock� 367:359
Während unsere Mannschaft  erneut zwei 
Siege und damit vier Mannschaftspunk-
te einfahren konnte, mussten die bisher 
ebenfalls ungeschlagenen Schützinnen 
und Schützen vom SV Hubertus Retten-
bach ihre erste Niederlage hinnehmen. 
Damit zieht unsere Mannschaft erstmals 
in dieser Saison an Rettenbach vorbei und 
erklimmt die Tabellenspitze der zweiten 
Bundesliga Süd.
Der Blick in die Zukunft bleibt spannend: 
Das direkte Spitzenduell zwischen Glatt-
bach und Rettenbach steigt am letzten 
Wettkampftag der Saison im Januar. Zuvor 
stehen am 30.11.2025 noch die Duelle ge-
gen die SG Ebersdorf und gegen die Wild-
bachschützen Landshut an. 
(Text: Kimberly Höfler)

Sportliche Vorschau aufs Wochenende:
Luftgewehr – 2. Mannschaft		
Gauoberliga
	 Freitag, 21.11.2025
	 gegen Oberafferbach 1
Luftgewehr – 1. Mannschaft		
Unterfrankenliga
	 Sonntag, 23.11.2025
	 2. Wettkampftag auswärts beim Gast-
	 geber Karlburg, Schießstand in Zellingen
	 10.00 Uhr gegen Gastgeber Karlburg
	 14.15 Uhr gegen KKSV Kleinostheim 1
„Gut Schuss“ für alle die am Wochen-
ende antretenden Schützinnen und 
Schützen.
************************************************
Herbst – Preis – Königsschießen 2025
Das H P K-Schießen ist ist auf der Zielge-
raden angekommen, es stehen nur noch 2 
Schießtage zur Verfügung um die „golde-
ne“ Mitte zu treffen.
Schießtage
Freitag, 21.11.� von 19.30 – 21.00 Uhr
Sonntag, 23.11.�  von 13.00 – 18.00 Uhr
Wettkämpfe können nach vorhergehender 
Anmeldung mit dem Preisschießen kombi-
niert werden.
Der offizielle Schießtermin für den Kö-
nigs- und Pistolenprinzenschuss ist 
SONNTAG, 23. NOVEMBER 2025, von 
13.00 bis 18.00 Uhr.
Königsfeier
Am Samstag, 29.11.2025, um 19.30 Uhr  
werden wir Euch im Schützenhaus im 
Wiesengrund zur diesjährigen Königsfeier 
begrüßen.
Nach der Preisverleihung des Herbst-
Preisschießens folgt der eigentliche Hö-
hepunkt der Königsfeier, die Proklamati-
on der  neuen Königsfamilie.
Änderungen im Ablauf sind möglich.
Für das leibliche Wohl ist wie immer bes-
tens gesorgt.
Während unserer Königsfeier werden 
wir unsere beliebte Tombola durchfüh-
ren, hierfür nehmen wir gerne Sach-
preise (Abgabe mittwochs oder freitags 
während der Schießzeiten) entgegen.
Um für die Königsfeier besser planen zu 
können, bitten wir um namentliche Anmel-
dung bis zum 23. November 2025, eine 
Liste zum Eintragen hängt im Schützen-
haus aus. 
Anmeldungen gerne auch telefonisch un-
ter 06021/411540 ab 18.00 Uhr bis 21.11. 
oder per Mail unter pe-flo-gl@t-online.de 
ebenfalls bis 21.11. möglich.
Termine
Königs- und Prinzenschuss
	 Sonntag, 23.11., 13.00 – 18.00 Uhr
KönigsfeierArbeitsdienst
	 Samstag, 29.11., 9.00 Uhr		
	 Das Schützenhaus und rundherum für 
	 die Königsfeier vorbereiten und hübsch 
	 machen.
Montag, 01.12., 18.00 Uhr 
	 Das Schützenhaus und rundherum, 	
	 nach der Königsfeier wieder alles
	 zurückräumen und reinigen.
************************************************

Unsere Schießstände
stehen für Trainingseinheiten bereit.

Trainingszeiten:
Mittwoch von 19.00 bis 21.00 Uhr 
Freitag von 19.00 bis 22.00 Uhr 

Jugendtraining
Montag von 18.30 bis 20.00 Uhr

************************************************
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Der Tabellenführer in der 2. Bundesliga Süd – Luftpistole
Unsere erste Luftpistolenmannschaft

v.l.n.r. Mathias Ruckerbauer, Ludwig Hock, Katharina Junker, Sebastian Hartig,
Carolin Schiller, Leon Kunkel, Martin Meister, Trainerin und Berichterstatterin

Kimberly Höfler, im Vordergrund ODIN, das Maskottchen.



Liebe Musikfreunde
und Glattbacher BürgerInnen,
wir sind tief betroffen vom Heimgang un-
seres langjährigen Dirigenten und Musik-
freundes Ebbi (Michael Ebert). Sein mu-
sikalisches Talent und Freude am Spielen 
und Dirigieren wird uns sehr fehlen, ge-
nauso wie seine Fröhlichkeit und sein Hu-
mor.
Vielleicht haben Sie letzten Probe-Freitag 
bereits über Glattbach einige Klänge ver-
nommen, als wir aktiven MusikerInnen und 
viele seiner Musikerfreunde ihm zu Ehren 
auf dem Schulhof einige seiner Lieblings-
stücke gespielt haben.
Wir proben am nächsten Freitag, 21.11., 
um 20.00 Uhr für seine Beisetzung am 
Mi ttwoch, den 26.11. um 14.00 Uhr im 
Glattbacher Friedhof. Alle aktiven Musi-
kerfreunde/Innen sind herzlich eingeladen 
uns dabei zu unterstützen.
Schriftführerin des MV-Glattbach:
Monika Brenz-Rickert
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Der Miniclub wächst! Machst du mit?
Du bist zwischen 0 und 4 Jahren alt und 
bist auf der Suche nach Gleichaltrigen 
zum Spielen, Knabbern und Singen? 
Deine Eltern möchten sich gerne mit ande-
ren Eltern austauschen?
Dann komme zu unseren Treffen! 
Wer sind wir? 
Der Miniclub Glattbach e.V. ist ein Verein 
von Eltern für Eltern. Bei uns kommen Kin-
der im Alter von 0 bis 4 Jahren mit einer 
erwachsenen Begleitperson zum gemein-
samen Spielen, Bobbycar-Fahren, Klettern 
und vielem mehr zusammen. 
Während die Kinder gemeinsam die Spiel-
möglichkeiten in unserem großen Raum 
entdecken, haben die Erwachsenen dort 
Zeit für den Erfahrungsaustausch.
Genügend Flächen für die ganz Kleinen 
zum Liegen und Schauen haben wir auch. 
Jedes Treffen endet mit dem gemeinsa-
men Aufräumen und einer Singrunde. 
Da sich durch unsere bisherigen Schnup-
permöglichkeiten erfreulicherweise bereits 
einige neue SpielkameradInnen gefunden 
haben, finden wieder regelmäßige Treffen 
statt.

Wann sind die Treffen?
Jeden Dienstag von 14:30 Uhr bis 16 Uhr 
und jeden Donnerstag von 9:30 bis 11 Uhr 
entdecken Kinder zusammen die Möglich-
keiten des Miniclubs. Häufig starten unse-
re Treffen mit einem gemeinsamen Snack-
runde, sodass alle gut gestärkt die vielen 
Spielgelegenheiten nutzen können.
Falls du zu diesen Treffen keine Zeit hast, 
können sich deine Eltern, Großeltern oder 
andere Begleitungen einfach bei uns mel-
den und wir schauen, welchen anderen 
Termin wir für euch organisieren können.
Die Zeiten der Miniclubtreffen werden im-
mer gemeinschaftlich nach dem Bedarf 
und der Terminplanung der aktuellen Mit-
glieder festgelegt.
Wo treffen wir uns?
Unsere Räumlichkeiten sind im „Pavillon“ 
der Grundschule Glattbach untergebracht, 
die Adresse lautet „Am Scharfen Eck 3“. 
Zu unserem Eingang musst du vor dem 
Haupteingang der Grundschule nach links 
am Gebäude entlanglaufen und dann die 
drei Stufen zur Tür hoch.
Bei Fragen sind wir natürlich wie gewohnt 
unter miniclub.glattbach.e.v@gmail.com 
oder 0151 / 559 180 65 erreichbar.
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter.
Eure Miniclub-Vorstandschaft
P.S.: Raummieten für Kindergeburtstage 
oder andere private Feiern sind gegen 
eine Miete in Höhe von 30 € für Nicht-Mit-
glieder bzw. 20 € für Mitglieder weiterhin 
möglich.

Veranstaltungsübersicht
November/Dezember 2025
–	 Unsere Kinomartinee findet am Sonn-
tag, den 23.11.2025, um 10:30 Uhr im Ca-
sino statt.
–	 Das Trauercafe findet am Samstag, 
den 06.12.2025, um 15:00 Uhr im MIZ 
statt.
–	 Das Treffen der Selbsthilfegruppe für 
verwaiste Eltern findet am Dienstag, den 
09.12.2025, zwischen 18.00 und 20.00 
Uhr statt.
–	 Die Tank-auf-Stelle findet am Mitt-
woch, den 10.12.202, zwischen 18:30 und 
20:00 Uhr statt.
–	 Ein Informationsstand findet am 
Samstag, den 13.12.2025, in der Herstall-
straße Höhe Buchhandlung Diekmann 
statt.
–	 Das Trauerwandern findet am Sonntag, 
den 14.12.2025, um 13.00 Uhr statt.
Den jeweiligen Veranstaltungsort erfahren Sie 
auf unserer Homepage oder direkt im Hos-
pizbüro. Eine Anmeldung im Hospizbüro ist 
für jede Veranstaltung erforderlich.

Postkarten an Pflegeeinrichtungen
Anfang des Sommers rief die Hospizgrup-
pe Aschaffenburg e.V. öffentlich zu einer 
besonderen Aktion auf:
„Bringen Sie Urlaubsgrüße und Freude ins 
Leben älterer Menschen“.
Was steckte dahinter? Die Idee war, die 
in Pflegeheimen lebenden Senioren an 
schönen Urlaubsmomenten teilhaben zu 
lassen und Postkarten in die Einrichtungen 
zu schicken. Die beteiligten Pflegeheime 
freuten sich über zahlreiche Postkarten, 
die sie erreichten.
Eine Rückmeldung: „Die Karten waren 
schön geschrieben und hatten einen Be-
zug zum Urlaubsort, es entstanden schö-
ne Gesprächsrunden.“
Von einer anderen teilnehmenden Einrich-
tung wurde erzählt:
„Die Karten sind bei den Bewohnern gut 
angekommen und sie haben große Freu-
de bereitet. Beim Vorzeigen und Vorlesen 
der Karten haben die Bewohner selbst von 
ihren Urlauben erzählt. Danke nochmals.“
Neben den schönen Erinnerungen zeigten 
die Postkarten, dass an die SeniorInnen 
gedacht wurde.
Die Verantwortlichen in den Einrichtun-
gen hoffen, dass diese Aktion im nächsten 
Jahr wieder initiiert wird!
HOSPIZGRUPPE
ASCHAFFENBURG e.V.
Hanauer Str. 21 a
63739 Aschaffenburg
Tel.: 06021 / 98 00 55
E-Mail:
info@hospizgruppe-aschaffenburg.de
Homepage:
www.hospizgruppe-aschaffenburg.de
Spendenkonten:
IBAN-Nr.: DE21 7955 0000 0012 0480 05 
Sparkasse Aschaffenburg Miltenberg
IBAN-Nr.: DE53 5019 0000 0001 4199 35 
Frankfurter Volksbank Rhein/Main
- Das Leben in Würde vollenden-

Für den Menschen gibt es 
nur eine Wahrheit:
jene, die aus ihm

einen Menschen macht.

Antoine de Saint-Exupéry (1900 - 1944)

Der Musikverein 1975 e.V. und alle 
aktiven MusikerInnen trauern um Ihren langjährigen 

Dirigenten, Musikkollegen, Weggefährten und Freund

Ebbi (Michael Ebert)
„Deine Musik ist verstummt, doch dein Klang bleibt – 

unvergänglich wie die Erinnerung.“



16

(z.B. Sitz-Yoga , Klangschalenmeditation, 
Sitz-Tanz, Grillfest, meist auch einen Ta-
gesausflug)
Wir freuen uns auf Euch, auch wenn wir 
wissen, dass ein traumatischer gesund-
heitlicher Einschlag Euch zu uns führt 
- gemeinsam entdecken wir, dass das Le-
ben trotz allem noch schöne Seiten hat! 
Persönliches Treffen jeden letzten Don-
nerstag im Monat.
Neue Interessenten sind  jederzeit will-
kommmen - telefonische Voranmeldung 
erbeten!
Kontakt:
Sonja Stephan, Tel. 06021-582 44 86 oder 
Thomas Tacke, Tel. 06023- 94 33 83.
Unser nächstes Treffen findet statt am 
Donnerstag, den 27.11., um 15.00 Uhr 
im Kaminzimmer im Ivo-Zeiger-Haus 
Mömbris, Am Markt 4 (barrierefreier Zu-
gang). Unser Mitglied Stephan Blatt zeigt 
und erklärt uns sein Hobby Lasergravur. 
Anmeldung bei Sonja Stephan oder Tho-
mas Tacke.

Wir sind eine Selbsthilfegruppe für Schlag-
anfallpatienten mit und ohne Aphasie so-
wie für Aphasiker, egal welcher Ursache. 
Aphasie ist eine erworbene Sprachstö-
rung nach Hirnverletzung z.B. auch durch 
Schädel-Hirn-Trauma oder Tumor.
Wir informieren über Beratungsstellen, la-
den Referenten zu krankheitsrelevanten 
Themen ein (z.B. Schwerbehindertenaus-
weis, Rehatechnik, Logopädie, Pflege), 
machen aber auch schöne andere Dinge 

Musteranzeigen auch auf unserer 
Homepage: 

www.tuebel-druck.de

DRUCKEREI TÜBEL GMBH
seit 1949

Auf ALLE farbigen 
Weihnachtsanzeigen 

ab einer Anzeigengröße 
von 126 x 63 mm gibt es 

15% Rabatt!*
Gültig für die Weihnachtsausgabe in 

der KW51 (16. bis 20. Dezember 2024). 
Dateneingang bis 13. Dezember.

Philipp-Kachel-Str. 2 · 63911 Klingenberg a. Main · Telefon 0 93 72 / 4 08 38 60
email@tuebel-druck.de · www.tuebel-druck.de

*zzgl. 19% MwSt. (s. Preisliste und AGBs)
*nicht kombinierbar mit anderen  Rabatten
1 danach gelten wieder die regulären Preise gemäß 
unserer Preislisten

Sonderaktion zu 
Weihnachten

© Fathema Murtaza

Ihr neueR 
ArbeitsPLATZ
WIR SUCHEN QUALIFIZIERTE 
MITARBEITERINNEN UND 
MITARBEITER, DIE MIT UNS 
IN DEN BEREICHEN MEDIZIN, 
TECHNIK, ADMINISTRATION 
UND PROJEKTKOORDINATION 
HUMANITÄRE HILFE LEISTEN.

Träger des Friedensnobelpreises

Unsere Teams sind in rund 
60 Ländern im Einsatz. 
Werden Sie ein Teil davon!

Informieren Sie sich online: 
www.aerzte-ohne-grenzen.de/
mitarbeiten
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